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Der Augenblick der Unterzeichnung .
Wnin dies « Aeklen die Druckpresse Verlasien , dann geht in

Versailles der historische Akt der Friedensunterzeichnung vor

sich . ES ist bezeichnend für die Stimmung in Teutschland , dast

dieser Tatsache , wenn sie auch nur eine F o r m a l i e , aber doch
eine sehr erhebliche Formalie ist, kaum irgendwelche
Beachtung geschenkt wird .

Wir wissen , daß der Frieden , der eben unterzeichnet wird ,

nicht die dauernde und endgültige Gestal -
tung der Welt bedeutet . Dazu ist er zu voll von Un -

aerechtigkeiten , Vergewaltigungen und Ausbeutungen aller Art ,

Die Weltgeschichte duldet derlei willkürliche V e r u n st a l -

tun gen einer natürlichen Entwicklung nicht , mögen sie auci

noch so raffinirrt durchgeführt sein . Zertretene Völker stehen
wieder auf und künstlich Getrenntes vereinigt sich wieder , dafür
erleben wir Beispiel über Beispiel .

Wir träumen nicht von einer blutigen Revanche wie die

alldeutschen Narren , die nun ihre „Gerechtigkeit " am « ige -
n e n Leibe erleben , aber wir hoffen und oertrauen unec -

schütterlich auf den Sieg des Rechts . Nicht an einen

Sieg , der ganz von selber kommen wird . Nur rückwärts de
trachtet nehmen sich die Dinge als Entwicklung aus , von vorne

gesehen bedeuten sie Kampf ' upd Ringen . UnS steht ein Kampf

für den Sieg döS Rechts bevör , aber kein Kampf der blutigen
Waffen , sondern ein Kamps deS Geistes , der nichtsdestoweniger
mit der höchsten Energie und Inbrunst geführt
werden muh. Diesem Kampf weihen wir uns heute , ihn mit

aller Entschiedenheit zu führen , geloben wir in dieser Stunde ' .
am Tage deS schlimmsten Sieges des Unrechts begrüben wir

�en werdenden Frieden des Rechts , den wir

Schulter an Schulter mit unseren Arbeitsbrüdern jenseits
der Grenzen erkämpfen wollen .

Ratifikation öes Zrieöensvertrags .
Blockade bleibt vorläufig noch bestehen .

L» nd » « , 27 . Juni . Reuter erfährt : Der KriedenSver »
trag wird vor Äblauf eines bestimmten Zeiträume » wahrickeinlilb

drei bi » vier Wochen , nichl in Wirlsamkeu freien . Der Susschub ist
durch die Bestimmung verursacht , daß der Vertrag von denPar «
lamenten der einzelneu beteiligten Länder rati «

siziert werden muh . Die gegenwärtigen Srieg » mastnahmen
einschlfestlich der Blockade werde » daher während der Zwischen «

zeit zwischen der Unterzeichnung und der Ratifikation in Kraft
bleiben . '

Unsere Unterzeichnnngsdelegation in Versailles
angekommen .

AersailfeS , 28. Juni . Müller und Dr . Bell und Gefolge sind
Sonnabend irüh 8 Uhr im Gonderzuge in Saint Oyr eingetroffen ,
wo fi « von den Gesandten von Haniel und Oberst Henry empfangen
und in Automobilen in » Hotel de » Reservoirs in Versailles geleitet
wurden .

_

d ! e Zurückziehung üer Truppen aus

Hamburg .
Keine gewaltsame Eutwassnung von ReichStruppen .

Hamburg , 28 . Juni . ( Eigener Drahtbericht des . ' . Vor»
wärt «" . ) Von Augenzeugen wird dem „ Hamburger Echo "
mitgeteilt , daß die Reichswehrtruppen nicht von der
Volk S m enge entwaffnet wurden . Es war dies gar
nicht möglich , da die Volksmenge vollständig unbe -

waffnet war . Die Reichsiaehrtruppen haben vielmehr ,
nachdem fie von der Menge über die Loge in Hamburg auf «
geklärt waren , ihre Waffen freiwillig abgegeben ,
da sie unter diesen Umständen nicht gegen die Ham -
burger kämpfen wollten . Es wurden auf diese Art
etwa 6011 Gewehre , Handgranaten . Maschinengevvchre und

Minenwerfer , sowie die gesamte Munition abgeliefert .
Damit die Waffen und Munition nicht in unrechte Hände ge »
raten , wurden sämtliche Gewehre von der Menge zer -
schlagen und in die Alster geworfen , die Schlösser im
Norderkanal versenkt , die Handgranaten entsichert , die

Maschinengewehre zerschlagen , die Minenwerfer u n b r a u ch -

bar gemacht und dann alles gleichfalls in die Alfter ge -
warfen . Eine Kon - pagnie Infanterie , die später nachrückte ,
kehrte , nachdem auch sie über die Lage aufgeklart war , wieder
um und marschierte nach Wandsbek zurück .

Von dem Großen Arbeiterrot , der Zwölferkommission
und den drei sozialistischen Parteien begab sich dann eine

Abordnung und einer unserer Senatoren , sowie ein Ver -
treter der JolkSwehr zum Kommandeur , der Reichswehr -
truppen in Wandsbek , um noch einnml den Versuch zu machen ,
einen weiteren Vormarsch der Truppen zu
» erhindern und ih « Zurückziehung über die Hamburger

Grenze bei den militärischen Instanzen zu erreichen . Nach
einer längeren Aussprache erklärte der Kommandeur , daß er
die Darlegungen der Abordnung an seine vorgesetzte mili -

tärisch ? Stelle in Schwerin berichten und bis 8 Uhr
. " ' - - " — ' » 1 —V.

■Y � | y * w J*»

Die bi » jetzt m Hamburg eingerückten Truppen ge HZreff , wie
wir «. rfahren , nicht dem K o vp Z Lettow - Vorbeck . sondern
dem g. Armeekorps cm. Di « Letww - Vorbeckschen Truppen werden

aber in Homburg einrücken und mit aller Energie gegen die Auf -
ständigen vorgehen .

In Harburg sind Unruhen gleicher Art wie in Hamburg aus -

gebrochen . Auch dort sollen di « RezierungStruPpsn mit aller

Energie vorgehen .

Hamburg noch nicht besetzt .
Homburg , 27 . Juni . In « in « « Bericht der Prsfle - Attet »

hing de » KorpS Lettow - Vorbeck heistt eS : Gestern abend beschlos -
sen die Unabhängigen , eüiem Einzug der Truppe » keinen b e «
w öffneten Widerstand entgegenzusetzen . Darauf ver -
trauend versuchte » Hamburger Truppen heute vormittag mit u n -
zureichenden Kräften in die Stadt vorzufühlen . Bald
waren dir schwachen Posten der vordersten Linie von einer feind -
llch gesinnten , dichten Menschenmenge , darunter Frauen und
Kinder , umringt . Hierdurch in dem Aebrauch ihrer Waffen de »
einträchtigt , zogen sich die Truppen , um unnütze » Blutvergießen
zu vermeiden , zurück . Es wurde » Teile von ihnen hierbei von
der Menge entwaffnet . Wann der eigentliche Bormarsch
gegen die Stadt , der jedenfalls mit starken Kräften vor sich gehen
wird , rrfolgt , ist noch ungewiß . In erster Linie sind e » Schied -
wig - Holsteinei ' , brondenburgisch « und Marinetruppea , die gegen
die Stadt marschieren . Aber auch Sachse « und Bayer « haben
stark » Kontingente gestellt .

Tie Opfer .
Hamburg , 27 . Juni . Die Zahl der Opfer der Kämpfe in

Hamburg ist auf 54 gestiegen . Bon der Freiwilligentrupp «
Bahrenfeld werden weitere IV Mann vermißt . Im Laufe
des heutigen Nachmittags versuchten AB Bewaffnete da »

Hüttengefängnis zu stürmen ; sie wurden jedoch von
Bolkswehrtruppen und Polizeimannschaften daran gehindert ,
worauf sie abzogen .

D! e engüfihe firbeiterfchast gegen öen

Gewaltfrkeüen .
Für die Aufnahme Teutschlands i » den Völkerbund .

Versailles , 28 . Juni . iE ! gen er Drahtbericht de » „ vor »
wärtb " . ) Sri der gestrige » Tagung der « uglischen Arbeiter .
Partei in Gonthport wurde mit allen gegen eine Stimm « di « Re -
solntion Ramsah Macdonalds angenommen , worin gegen
die Blockade und gegen dir Ungerechtigkeit de »
heutigen Friedensschlusses protestiert und dir

schnellste Aufnahme DeutschlaudS in den Völker .
duud gefvrdert wird .

Kongreß öer englisthea firbetterpartei .
( Segen die Jntrrventiou i « Rußland .

Haag , 28. Junu ( H. R. ) Am 27. Juni morgens ist in South -
port der Kongreß der englischen Arbeiterpartei
wieder ausgenommen worden . Henderson teilte mit , daß in
einer Beratung der britischen , französischen und italienischen Ar .
beiter der Beschluß gefaßt worden ist , am 90. und 91. Juli eine all¬
gemeine Demonstration gegen di « Intervention der
Alliierte » in Ruhland abzuhalten . Bei der Abstimmung
ergab sich , daß di « Vertreter von 1 888 000 Arbeitern für . die Der .
ircter von 833 000 gegen « ine direkt « Aktion in Sachen
der . russischen Frage waren . Da » Unterhausmitglied Marl « an
erklärt «, daß der Krieg in Ruhland durch die britische Regierung
fortgesetzt werden würde , im Interesse der Jmperio «
listen , die in diesem Land ihr Geld Hätten . Danach wurde eine
Resolution angenommen , m de� die Zurückziehung der
englischen ? ruppen auö Rußland verlangt und für eilte

wirtschaftliche Aktion « ngetrct « wird .

§ m wen

kämpft öer �isendahnminifterk
Wenn die Eiscnbahnzr streiken , so liegt natürlich die Stick "

ungeheuer einfach . Tie Arbeiter sind die ausgedeuteten und

ausgepreßten Lohnsklaven , der Eisenbahnminister dagegen lsi
der Vertreter des hartherzig . n und ausbeuterischen Kapnali�
mus . der unbarmherzig die Hungerpeitsche über seine Sklaven

schwingt . Wie sollte es auch anders sein ? Air müssen also
für die streitenden Eisenbahner die größte Sympathie haben ,
der Ersenbahnnnnister aber ist ein hartherziges Scheusal , das in

den Abgrund der Hölle gcschleudcrr werden muh.
Aber Haiti Bei dieser Ueberlegung stoßen wir unoeiichen�

auf einen kleinen Einwand . Wohin kommen eigentlich d i e

Milliarden an Mehrwert , die den Unglücklichen
Eisenbahnern ausgepreßt werden ? Der Eisenbahnministcr
selber kann doch der Ausbeuter nicht sein . Er bezieht sein
festes Gehalt , das nicht einnial sehr groß ist, denn er , der Leiter
über Hunderttausende , dürfte nicht mehr an Einnahmen be¬

ziehen , als der Direktor eines mittleren jjrdbrirbetriebcs mit

wenigen hundert Arbeitskräften . Auf den Kopf seiner Unter -

gebenen berechnet , dürfte das Einkommen des Eisenbahn -
Ministers kaum größer sein , als daß jeder von ihnen ein ober

zwei Groschen jährlich dazu beizusteuern hätte . Persönlich hat
er an dem Ausgang des Streiks auch sicher kein Interesse , denn

sein Einkommen wird nicht kleiner , wenn er alles bis auf den

letzten Pfennig bewilligt , umgekehrt wird cs auch nicht größer .
wenn er alle Korüerungen der Arbeiter ablehnt .

Aber so ist der Eisenbahnminister vielleicht der Sachwalter

hinter ihm stehender kapitalistijcherAus -
b e u t e r ? Ah nein , jetzt fällt uns ja ein , daß die Eisenbahn
Staatseigentum ist , Eigentum der Allgemeinheit , der gesamten
großen Bevölkerung , die den demokratischen Staat mittels des

allgemeinen gleichen Wahlrechts beherrscht . Vergebens suche »
wir auf weiter Flm nach einem Kapitalisten , der sich aus den

Ueberschüssen der Eisenbahn mästet , wenn sie wirklich Ucder -

schüsse ergibt , so kommen diese der Allgemeinheit zugute .

Also sind wir in unserer Gesamtheit die Aus -

beutcr der Eisenbahner ? Vielleicht ist das früher einmal

der Fall gewesen , vor dem Kriege , als die Eisenbahn noch
Ueberschüsse abwarf . DanialS wurden in der Tat die

Ueberschüsse des Eisenbahnbetriebs z u g u n st e n der All -

gemeinheit verwendet , für staatliche Aufgaben , Bildung

> md Kulturzwecke aller Art . Jetzt unter dein demokrotisckien

Staat könnten die Ueberschüsse der Eisenbahn noch vielmehr
gerade für solche Zwecke gebraucht werden , die wirklich den

breiten Massen zugute kommen .

Aber leider wirft ja die Eisenbahn gar
keine Ueberschüsse mehr ab , sondern sie mackst in

diesem Jahr ein Defizit von ohnehin dreitausend

bis viertausend Millionen Mark , d. h. ein De -

fizit . das beinahe doppelt so groß ist, als vor dem

Kriege die Gesamtausgaben des Deutschen Reichs . Wir werden

dieses Defizit jetzt oder künstig durch Steuern decken

müssen . Das heißt : wir , die Ausbeuter der Eisenbahner , be

kommen nicht nur nichts , sondern müssen ganz erhebliche
Summen für di : Eisenbahn noch zugebe n. Also auch dno

Volk in seiner Gesamtheit beutet zurzest di « Eisenbahner nicht

aus , sondern gibt ihnen noch etwas . Nirgend und nirgends .

soweit wir blicken , grinst uns die Fratze eines Ausbeuters eut -

gegen . . . .
Abw wenn kein Ausdeuter da ist , warum wird da nicht

munter bewilligt ? Um so besser , wenn kein Prosit dabei

geschmälert wird . Ach ja , nur das Defizit der Eisenbahn
würde noch weiter um mehr als drei Milliarden

wachsen , es würde über sieben Milliarden im Jahre
betragen . Jeder Fabrikant zahlt die Löbne und Gehälter aus

den Einnabmen seines Geschäfts . Wenn aber di : ' Eisen -

bahn ihre Löhne und GeHölter aus ihren Einnahmen bezahlen
soll , die viel kleiner sind als die gesamte Lohnsumme .

so muß unweigerlich der bewilligende Eiscnbabnminister nach

kürzester Zeit am Lohntage mit leeren Händen da -

sieden und sagen : Ich habe nichts , denn die Einncchmcu

sind aufgebraucht . So etwas nennt man Bankrott .

Aber steigere man doch di « Einnahmen I So macht er.

jeder Fabrikant . Natürlich kann da » geschehen . Nur ist , um

auf die jetzt geforderte Summ « zu kommen , eine Steig « .

rung der Tarife um daS Vielfache nötig . Wer

früher ein ? Fahrt fim sechs Mark machte , der wird jetzt zwanzig
Mar ? b - zabken müsien , wer »wernrig Mark zabsie . sisbüg oder

achtzig Mark . Praktisch wäre damit vier Fünfteln der Bevölke¬

rung das Reisen unmöglich gemacht . Aber die

Einnahmen des Personenverkehrs sind noch nickt die Haupt -

jache . Der Sütsrverkehr spielt im Haushalt der Eis » '



Bdj « Me bid größkr ? 3?ölfe , Tiz Flüchten aller Güter müßten
also eoenfaVs um das RehrfaKe verteuert werden , ganz beson -
>» ? S airch die Frachten für Lebensmittel , Kohle usw .
Natürlich würden sich diese ' verdreifachten Frachten ganz
enorm aus die Preise legen . Die Wirkung der Be -

willigung käme also einer ungeheueren indirekten
Steuer auf Lehensmittel , wichtige Berbrauchsgüter
und auf dem Verkehr gleich und zwar in der Gesamt -
böhe von mehr sIS drei Milliarden Mark , die gerade
von den breiten Massen der Bevölkerung oufzu -
bringen wären . Nock größere Teuerung , noch
größere Not der Mafien wäre die Folge und nur

einige Hunderttausend hätten einen Extra -
vorteil davon .

Tai ist es , tö »' g « ß e n der Eisenbahn -
mini st ? r k ä m t> f t . Er will diese kolossale indi -
rekte Steuer von drei Milliarden Mar ? von
der Vewolfocung abwälzen , lind er tut das auf die denkbar

vernünftigste Weise , er suckt einen Ausweg , der nicht alles

teurer , sondern der a l l e s billiger macht . Durch etne

gewaltige staatliche S ' ivßnahme . wie sie n u r in einem

sozialistisch - demokratischen Staatswesen mög .
lich ist . sollen die Preise aller Lebensmittel für die gesamte ? ? -

völkerung urn ein Erhebliches vermindert werden .

Die Minderung soll so groß sein , daß die fünfköpsige Familie
in der Woche 3N M. , im Monat M. an den Prellen der

rationierten Nahrungsmiitel erspart . Damit ist nicht nur der

Vevölkernng , sondern auch den Eisenbahnern im weiten Maße
■' ' Hollen . Natürlich kosten diese Maßnohmen auch schweres
Gelb , aber dieses Geld wird jetzt viel besser und ge -
i und er ongewandt : Es dient nicht dazu , um einer ein -

. - einen BerufZgruppi « u f Kosten der Allgemein -

iieit Vorteile zuzuführen , die zu einer wnteren allgemeinen
Steiger - , ng der Teuerung führen , sondern es dient

dazu , uui gleichmäßig für ' alle die Teuerung
abzilbauzn .

Dafür kämpft der Eisenbahnminister i Und dieser
Schritt bedeutet den ersten großzügigen Versuch , um aus dem

fehlerhaften Zirkel herauszukommen ; in dem wir uns seit

Monaten bewegen . Visl - cr hieß es : Steigen der Preise , des '

halb höhere Lohnes Davon neues Steigen der Preise , also

rwch höhere Löhne ! Und so iort ins Endlose . Fetzt endlich
heißt es zum erstenmal : Abbau der Preise . Wenn

dieser Abbau durchgeführt wird , dann kann für die Arbeiter

enSRch das Wrttklettern der Löhn ? aufboren , das

- ' »n schon seit Fah� und Tag anhält und bei dem dach — wie

,lle . Vernünftigen vorausgesagt haben — nicht das G e -

ringst ? für die Arbeiterschaft h e r a u 3 g e k a an -

m e n ! st . ES ist alles in demselben und noch höherem Maße
teuerer geworde - , . wll die Löhne stiegen .

Venn setzt de. ' umgekehrte Weg gegangen wird , dann

muß sich freilich auch die Arbeiterschaft innerlich aus

diesen neuen Vorgang einstellen , sonst wird

die neue Maßnahm ' unmöglich gemacht Und doch ist der neue

' l ?Sg dcr wirklich sozialistische , der toirklich solidarische : Nicht

Vorteile von E i nzelgruppen aus Kosten der zurüS -

bl�ibxnden Allgem/mhoit , sondern bessere Verhältnisse
s ü r a l l e u : r d d i e L e tz t e n.

Der Streik öer Eisenbahner .
Der Ausstand der Gisrnftahner bat hurte noch eine weite «

' VuSdebminz ellahren . So ' ü' d au ? d ' m Babnhoie Wustermark -
a�rtew der namenstich al - . Neriri�bsbahnboj für Lebensmitte !

imd . Köhlen für Aed - u ' nng ist . die Zknpeßellten in den Stroit gp -
i LS Hai sich SiSker die Soffnung , daß die von der Regierung
pmaSbi Zugeständnis e l «erüb inrech aus die Eisenbahner wirken

inüeden , zrnächjt nicht erfüll , h - m Lauf : des heuägen TageS Me »
ad n Berliner E fentohnde ' rieben . in sen Werkstätten ll »w. Ab -

darüber stattfinden , ob man sich mir der Znsichi - runz
' er A- cheru ? Dezn . syen und dic Arbeit wieder aus nehmen soll .

KomualmKische Sträfte find gegeuwärtiq am Werk , « n « Ablehnung
er Wiederauf noda « : des BstriebeS durchzusetzen . Am heutigen

i�vrqrn find Zehntausend ? van Fluschlättern vorteilt worden , in

denen von diesem . ie1 »tcn Versuch des kapitalistischen Systems , das

Rrs ! « ar,at in die o! t ? Anechlschaft zurückzuführen . " gesprochen wird

■»J> in denen wie in ailen anderen eine Besserung der Aerhältmiffe

chigkich von der Etlltzung der Rrgierurq durch das Rare st, item

- rwartek wird . Tie ElleirbastirerverlÄnde bemühen sich in arrfrich .
iller Weis - , einen Umschwung in der Stimmung hervorzurufen .
: ' i ist aber im Äuqenbkck nach zweifslhast , ob die Berw » nßt - durch »

' llnßeu wird . Heute «achiniiag werden die Funktionäre in ge -
- imen Sitzungen zusaimtii - ntreteu , um über weiiere Maßnahmen

• hliessiz z « werden . Sollten die Abstimmungen heute eine Ver -

angerung des Streiks bringen , wird die Regierung sofort loieder

. jiawmcr irden , um sich Über weite « Schritte Aar zu ioeuden .

dze S ? e « lau « r Eisektbshne ? gegen ) en Streik .

In . Breslau ergab eine Abstimmunq , daß sich 111 Ost » Eisen -

Hahner gags « und nur 2 für dm Streik erklärten .

«

Dei : verkehr auf Sln Hahnhöfea .
A !f den Berliner Fembahnhofen « acht sich der Streik immer

mehr ber, >«r ?bar . Gerate in diesen Tagen setzt die Hochflut der

Serien « i�nben ein ua . b so werden die amtlichen AuvkunftSstellen
. ie auch die Bahnhofe selbst von Fragenden SberloSf « , die sichere

AuZkunft verlangen , ob und tvann ihnen Reise Möglichkeit geboten
vird . Die zejt rigcn Verhandinngen hatten bei dielen Reiselustigen

lis Hoffnung erweck : , daß >Mi h - urigen Morgen der Verkehr l>e°

neitS wielto in iwtmaler Weise einsetzen würde . Ieifolgebessen
«etzke heute moigrn bereits ein lviassensturm auf den Bahnhöfen
ein . Ilm so größer jwn >5,ie Entiäuschunz , als b' e iienf . tuenden ®e .

• tniien nur die Auskunft geben konnte » , daß vorläufig von einem

ordnungsmäßigen Verkehr noch leine Rede sei , fonben : daß nach
i « vor Z. ige mir « it großen Schwierigkeiten abgefertigt werden

lüimten A- n regelmäßigsten arbeiten noch der Anhalter - und

' ZatSdamer Bckhatzsf . AuÄ vom Stettin « : Bichnhof »vcrden noch
eine grcß - ri Anzahl van Zü - wn abgefertigt . Der Vorortverkehr ist

jedoch so in : irr ; Kl mäßig , da « man fast van einer vollkommenen

räh ' . nunz sp' . ech. - n kann . Wie »oe: r sich d « Verkehr aill i-. ' -n Fern -
Bahnhöfen noch aufrechterhalien läßt , est im Augenblick nicht zu
ibcrseqem Sollte eine Einigung heut « noch zustande kommen ,

dürfte bereit » im Lauf « des morgige » Tages mit einer wesentlichen
Besserung des verkehr » zu rechne » sei », wenn auch natürlich ein

fahrplanmäßiger Berkehr sich nicht sofort ermöglichen läßt .

Störung See �ebenemitteibeföröerung .
Berlin , 2S. Juni . Ai ? von zustchchtger Sait « mitgeteilt wird .

hat der Streik der Eisenbahner leider schon eine Störung der

Aebeüsmtttelbeförderung Herlwege rufen . Emma ! ist die

LUHschmia t « M llchtrVSpocte erjHoczttz vor ( üm c £ xz im

Zufuhr und Bereitfiellung von Karivffelwazen auf dem Güterbabn -
Hof. behindert worden , obwohl die Vertretung der AÄ- eiterorgani -
satione » und die mik - eren in Betrowt kommenden Stellen von jeher
auf da » entschiedenste den Standpunkt vertreten haben , daß die
Lebensmittelzusuhr durch einen Streik aus keinen Fall öcsimräch -
tigt werden darf . Es muß daher an die Beteiligten die dringende
Mahnung gerichtet werden , itcgffmtttst und mit allen Kräften dafür
Sorge zu tragen , daß jede Stockung in der LebenOmlitelzusuhr
und dadurch auch seid ? Gefährdung in der Lebensmitielbersorgung
unterbleibt . rt

Die SpitzellegenÜe .
Unwahre Behauptungen .

Uns wird geschrieben : Rit lvelch nnlauteren Mitteln der
Arbeiterschaft das Märchen von der S P i tz e l a r b e i t bei
den letzten Pliindemngcn beigebracht werden soll , zeigt die
Rede des LollzugSratsmitqliede ? M a t z a b n ( U. S . P. D. )
in her letzten Sitzung der Vallversamrnlung der�irbeiterräte.
Malzahn behauptete dort , nach dem „ Vorwärts " vom 27 . Juni .
daß die in Neukölln wegen Plünderns festgenommenen Per¬
sonen nicht in Neukölln wohnten , und sich überhaupt
geweigert hätten , ifre Wohnung anzugeben . Daraus ersehe
man klar , daß eS Svltzel seien .

Diese Behauptung ist absolut unrichtig . Von den
neun in Neukölln festgenommenen Personen wohnen sechs
in Neukölln , zwei in Berlin und eine in Reinickendorf .
( Ties ergibt auch eine der Zuschrift beigefügte Liste mit oe -
naueu Namen und Adressen der Festgenommenen . ) Die Äe -
hairptungen de ? VollzugsratSmitgliedcs Malzahn sind , wenn
nicht w- dcr besseres Wifien , so deck zum mindesten grob
fahrlässig aufgestellt . Eine einfache Anfrage beim Neu¬
köllner Polizeipräsidium hätte ihn von der Haltlosigkeit
seiner Behauptungen überzeugen müfien . Es handelt sich fast
durchweg im - junge Leute , die sich arbeitslos in der Stadt

herumtrieben .

Verrückte verbrechsr .

� ,
Tie „ Deutsche Zeitung " bringt in Riesenlettern an der

Sfoitze ihres NloktaS Wufrnf ■

Mit diesem wilden Rachcgeschrei werden die Alldeutschen
nicht die Tatsach ? aus der Welt schaffen , daßsieessind .
die Deutschland in - frivoler Weise in den Abgrand hinein -
geritlen hcwen . '

G
♦

Me wic erfatzre », ist die . . Dmitsche Zeitzmg " verboten
« orden .

Ninnig verwaltet Ostpreußen .
' Berlin , 28. Juni . Mi : der vertrctungswollen Vecwallung der

Gei . bäi ' . e des Oberpräfidenien der Provinz Ostpreußen : jl der

Reich »- und StaalSkommissar Winnig beaustragl worden .

der Prozeß gexen Sie Msröer v . Klübers .
Halle , 28 . Juni .

Zu Beginn der Perhmidliina wurden die Aussagen über den
Schuß Richiers von de : Aenberflbrücke - npehend geprüft . Rickster
0« sieht selber , daß er in das Wasser g ' tronen habe . Ein Zeuge sag :
aus . «r Hab « tzsn Eindruck gehabt , daß der Schuß de » schwimmen »
bei ! Lberstleutnemt treisen krnnie , daß er jedoch nicht feststellen
konnte , ob die Kugel den Körper des Offiziers getroffen habe . So¬
dann mit ; ) l »? Beweisaufnahme darüber aknefchlosfen , ob G - e -
ro ld den noch lebenden und sich ans lifer rettenden Oberstlent -
nant ins Wasser zurückgestoßen oder ob nur den Leichnam zu -
rückgescheie » hat . Tie Aussage « der Zeuge » find widersprechend .
Zwei Zeugen bekunden bestimmt , den Angeklagten beim Hinein -
werfe . ? deö noch lebende » Obersilentnont erkannt zu haben . EL
fit auffällig , daß die im Hauke des Gierold wohnenden Zeugen
nvl ; tfi Äacht - iliae » übe ? den Angeklagten aussagen , oder frühere
beiasten . de Aussagen zurückziehen . Jin der Ne. chmittagsfitzung wurden
dj� Zeugen vernommen , dce über den letzten tödlichen Schuß
etwas aussagen können . Schon die Angaben , in welcher Stellung
v. Klüber den letzte « Schuß erhielt , sind wideifiprechend . Die
meisten Zeugen sprechen sich dahin ans . daß v. Klüber sich muh ' . sin
anS Ufer aewunden habe und ermüdet auf den Rasen nieder -
gestlnkoif sei . Tann hätten ihn mehrere Leute , darunter auch Bie -
rold , wieder in den Fluß geworfen . ,' o daß er mit dem Oberkörper
ans dem Wasser ragte . Währenddessen lief ein Soldat vom
anderen User mit fertiggemachtem ( ßeioehr über
di « Brücke und schoß aus nächster Entfernung dem
halbtoten Oberstleutnant , der mir der rechten Hand
winkte , als wolle e- noch etwas sagen , mit den Worten : . Nun ist
«L zu ' Sät ! " durch den HafS . Ter Vorsitzende versuchte aufs ein -
aehend " »? , zu ermitteln , ob tNichter als Tö ' er in sskraga kommt . Die
Aussage » find äußerst widersprechend . Außer von eiuem Ange¬
klagten und einein Zeugen ist die Person Richters von keinem der
aiLvesendkn Zeuge . " , auf der fraglichen Saite der 3 ? sie erkannt
worden . . Doch stimmen die meisten ' Angaben über die Uniform deS
Täters mit der Kleidung Richters überein . Ohne daß die Beweis -
aufnahm « gegen den eigentlichen Mörder abgeschlossen werden
tonnt - , wurde sodann die Sitzung vertagt . Der Borfitzende gab be -
kann *, daß vor Dienstag mit der Berkündung des Urteils nicht zu
rechnen sf ; .

dw StreikweZie in Frankreich .
Vorbereitung einer allgemoi » en Popangestelllenbcivegung

. Populaire " berichtet , daß die streikenden Angestellten
» nd Beamten d - d Bafiser HanptlelegraphenamleS beni «
» onniltag die Arbeit wieder aufgenommen hoben , nachdem fie in
einer Sitzung beschlossen Patten von einer vereinzelten Bewegtinq
abzil ' ehe » » nd eine allgemeine Beme . ; uitg säunlicher Postanzestsll . ' eu
volznbereiten .

Austritt der französische « Sozialiste » a « S dem

5? riedensausschust .
Versailles , 2». ktzsni . lEizener Drahtbericht des „ Vor .

wsirtS " . ) In de « feenzsssfchen Kammer fand geller » die Neuwähl
dos striedenSavSschusseS statt , weil die Reaktion Aren gegen die Er -

Nennung bo « L » n g u k * und M a v e r a S in den firicdrtf Sau ? :

schütz protestiert hstte ». Bei de ? tzfefiabstintmuitg erhielten Lvnguet
» nd Maperas nicht genügend Stimme » . Daraufhin traten sämt¬
liche sozialistische « Abgeordnete » • » # de »
Friede » Saus schuh aus .

Die Verluste Frankreichs .
Haag , den 28 . Juni . Aus Paris wird gemeldet : Die « nSsil -

ttgen Ziffern der Verlufte , die Frankreich im Krieg « erlätcn 77,
sind nunmehr bekannt . Die Zahl der Toten und Vermißten , ohne
die 67 000 Eingeborenen beträgt 1 2S5 000 Mann , die Anzahl der
Verwundeten , ebne die Leichtverwundeten Beläuft sich auf 2 55f 000
Mann . Die Schlußziffer der Verluste ist demnach 3 845 000 Mann .
Darin sind die Verluste der Kolonien nicht einbegriffen . Unicr

Dinberechnung der Verluste der reinfranzösischen Bevölkerung von
Algier , Tunis und Marokko stellen sie sich aus 9,33 Proz . der Bc -

dölterun - z .
Die amerikanischen Verluste bei der Ardennen - Osfensioe be -

tragen 120 000 Mann . Die Gesamtzahl der Toten beträgt 112 12 t
Mann .

Ems Note Geniels .
Immunität für unsere ganze Ariedensdelegation .
Veranlaßt durch die Lerhaflung HanielS und da gerichtliches

Einschreiten gegen weitere Mitglieder der deutschen FnedcnSdelr -
ßlnion von französischer Seite zu drohen scheint , bat von Hömel
eine Note a » Ttemeneeo » gerichtet , in der er erklärt , daß iän . tliche
Personen , die zu seiner Begleitung gehören , Mitglieder der
deutschen FricdenSdelegalian sind , die sich auf auS -
drückliche Einladung der alliierten und assoziierten Regiervngen un »
nach vorheriger namentlicher Benennung jede ? einzelnen TerlnehnirrS
nach Versailles begeben hat . daß daher nach allgemein anerkanatem

Völkerrecht die Exterritorialität sich auf sämtliche
Teilnehmer erstreckt . Indem ich daher einca : EmfziruÄ
gegen die Verhaftung des Herrn Scheuermon » erhebe , bille ich

gleichzeitig um eine alsbaldige Eiklärung . daß sämtlichen hier an »
wescnden oder noch eintreffenden Mitgliedern der deutschen Frieden : »

delegation die ihnen zustehendeu exterritorialen Rechte , inSbesondete
freies Geleit , zugesichert werde .

Gestereeichifcher ZrieSensvsetrag .
Paris . 27 . Juni . Reuter . Der österreichliche Vertrag ist

fast vollständig fertig . Die übrigen Bedingungen werden nach »
geHoll .

Wilsons Werk .
Tnt Niederlage des bürgerlichen Idealismus .

Versailles , 28 . Juni . ( Eigener Drahtbericht des „ VorwärtZ ' fi
Di « „ H u in a n i t e " schreibt einen Abschiedsartikel für Wilson ,
worin es heißt : Als Wilson auf srrr . lzöfischem Boden landete , glaub -
ter . riefe , daß er feine großen Ideen , die er verkündet hatte , treu

oerwirklichen ivürd «. Sie glauAen , daß der amerikanische Präsident
den imperialistischen Bestrebungen das Veto der Gerechtig -
keit und Ehre entgegensetzen würde . Dir Enttäuschung ist voll -

knnmen . Aach «in igen Wochen des Aampses , während denen er

sich nur auf�di « sozialniische Meinung stützen konnte , hat Präsident
Wilson nachgegeben , von feinem einstigen Programm ist nichts
verwirklicht worden . Einige setzten Zweifel in de » guten Willen

Wilsons . Wir glauben nicht , daß diese Angaben berechtigt sind .
Wir glauben , daß der Präsident Wilson ernsthaft sein Ziel derfslg :
bar . Aber fein « Niederlage ist die Niederlage deS bürgerlichen Idee . ,

lidmus , der sehr oft ernst gemeint ist, aber immer m a chf lo s

bleibt . Alle Menfchen Wissen , daß nur der Sozialismus die Welt »

ordnung und die Brüderlichkeit einführe » können .

Eine Erklärung GrönerS . Die . Neue Zeitung " vom
23. Juni veröffentlichte in einer Notiz „ Ein Lffizierstreik bevor -

stehend " die Mitteilung : „ General Grönsr erklärte unseres
Mitarbeiter , daß eine passive Resistenz der Offiziere nicht achzu

gefährlich werden würde , da man im Notfall Unterofftziere und

Feldwebe ! in führende Stellen bringen und die Offtziere entlassen
iönnte " . — General Gröner erklärt hierzu : Tie Erklärung
ist von Anfang bis zu Ende erfunden . Ich habe Mit

einem Mitarbeiter der „ Neuen Zeitung " überhaupt nicht gc -
sprachen und eine derartige , unsinnige Aenßerung niemals getan .

Ter Aeltestenrat der Prentzischen LandeSversammlung bat

fich beute abermals mit der Geschäftslage des HavseS beschäftigli '
Es wurde weiter über den in der gestrigen Sitznng vom Präsi¬
denten bereits mitgeteilten Plan verbandelt , wie man die EtatS -

Beratungen möglichst abkürzen könne . Man einigte sich dahin .

daß im allgemeinen auch bei de « »sichtigen großen Etats von

jeder Partei höchstens zwei Garnituren von Rednern vorgesch ' ckl
werden sollten .

Industrie unö hanöei .
Börse .

Die Börse beschloß die Woche in fester Haltung , wobei in
erster Linie aus dos Abflauen der Streikbewegung
unter den Eisenbahnern verwiesen wurtz «. Im Vorder »

gruntze des Interesses standen Kalipapicre auf Meldungen .
wonach England mit uns einen Abschluß für 30 Millionen
Mark Kali getätigt babe . Auch Farbwerte waren wieder
begehrt und fest und teilweise bis 8 Proz . höher . Gute Meinung
bestand sodann für Montanpapiere , Schiffahrts -
aktien und Petrole umwerte . Die sogenannten Valuta -
Papiere waren ungefähr behauptet . Höher bewertet wurden
sodann heimische Anleihen . Kriegsanleihen stellte » sich
auf 76' / , Proz . _

Die große Vermögensabgabe .
Daö Netchsfinanzmimsterium arbeitet bi » jetzt beschleunigt an

der großen Vermögensabgabe . Ter Neichsftnanzminister
Erzfcrger seht alles daran , um den Gesetzentwurf möglichst noch
i . n Juli der Rationalveriammlung darzulegen , damit er noch vor

Beginn der Ferien verabschiedet werten kann . Man
ist bestrebt , durch die V c rmöge u Sabgade einen Ertrag von 70 bis
S0 Milliarden Mark einzubringen , lieber die Höhe der

Sätze liegen noch keine näheren Angaben vor , da der Entwurf erst
im Stade um der Beratungen ist , doch werden si « sicherlich sehe hoch
sein , wen » die fraglichen Summen beigetrieben werden sollen .
. Laut „ Berliner Börsen ' , tg " sollen die Zahlungsfristen möglichst

enigegenksmmend gehalten werden , wobei allerdiiezS dem Reich
de : gestundet « A b j a b e b e i r -r g verzinst werden muß .

Außerdem dürfte die bereits bestehende Umsatzsteuer im

weitesten Sinne ausgebaut und sehr erheblich erhöht werden .

Gegen die Lerstcratlichung der englischen Kohlengrube » .

Zürich . 20. Juni . fT - VI) In einer eingehenden Erklärung
inm' . ni , einer Londoner Trabtung zniolge . die englncke Kon . »
in > si i 0 n für d > e Äohleninöustrte Stellung e a e r< d t e
Berit aatlichnng der Kohlengruben . Der Bericht der Korn -
miision wird den . Mitgliedern des Parlaments zur Gutheißung
unterbreitet und demnächst dem Ministel Präsidenten und Loaar Law
überreicht werde » .



preußische Lanöesversammlung .
iSKuß an ? der Morgera - u' iiabe . )

ZI » ö % Uhr föTtr die Sitzung vertagt ttxerden . ne lvurde aber
bisher ürufgejwmTnen , da noch eine wichtige ErWrung des Minister -
Präsidenten zu erwarten war .

Vröstdcn ? Zeinert : T « - n muffen wir eben weiter tagen ? ( Nn -
ruhe und ZSiderspruch . )

Wg . Nosenfeld ( U. Soz . ) :
G» wir > mir schwer , über die RechtSpfieoe in eine « Äuyeniblick

AU sprechen , in dem überall in so a- utzevordentlichem Ddahe die Ge -
wrlt angewendet wind . sUndauernd « guohe Unruhe , in der ein
groher Teil der Rede untergeht� Verhaftungen Unschul -
d i . g « : finden im « nAen Reiche statt . ( Lebhafte Zurufe : Wes -
b. ech sprechen Zw nicht von den Freiwilligenvcrhcrftunyen in Hnm -
5. : r >"?i Wir find hier in iSreusten . ( Andauerndes Gelächter . ) Der
ktrZsZ Tti - itä gegen den Sirei ! ist eine Lrovosaiioa . ( Aubal -
runder Widerspruch . ) GS gibt eine ProstriptionSliste
y ch zu Nerhaf - ender , die v ö l l i g unschuldig bufc . Wir sind in
chre : n Besitze . iTwoegunft . ) Sie beginnt mit den Rainen : Haas « ,
Ossenfeld , Hoffmann . ( Grone Heiterkeit . — Rufe :
Glauben wir Mhn ? « niMfi Ein Seisvidl ntr die mangelhafte
Rechtspflege ist vor allem artch der Prozeg Lcdrfiour . ( Langsnhal -
rrnde . r lärmonder Widerspruch . )

Präsident Lcineri bittet um Ruhe .
Abg . Rosenfelb fährt mit einer auSführfichen Schilderung des

? ed ! bs : - rpwzeffes fort . Als der Redner dein Minister Hein « Un -
wahelbeiien vsatlirft , orteilt ihm lffräfidewt Leinert « ine » Ord -
nung » ruf .

Wir SezrSßo » die Absicht des KustizminksterS . die Berechtigung
de - BelngerunaSgusbandeZ rn den Orten , tn denen er besteht , zu
' . rniersuchsn . Die «cherordentlichen Kriegsgericht müssen vor -
schwinden . Die Ach. igSgerichte muss man wenigsten ? reformieren .

yusttznäniitor Dr . Am Zehn Haff «rhcht Widerspruch gegen den
bedasterllichen Angriff , welchen der Abg . Dr . Rosenfeld gegan den
KolvM , . H«in « ger : 6net hat .

Dw Eiatsbevatung wird hierauf abgebrochen .

Finansnninister Du . Südckum :
De ? Abg . Dr . Rosenfeld hat sich, nne mir mitgeteilt worden iü ,

tn b«stst ?«n Warten gegen den Erlast deS Reichswebrmi -
» istcrs üb « die streikend », Arbeiter und Beamten in den
SiserAalmbei rieben ausgesprochen . Ich konnte s ' kbst wicht aninesend
sein , weil ich « n den Verhandlungen mit den Organ t .
s « rtione » her Efienbahnbeamten und Arbeiter icilnehmen
mustte , die . wie ich Ihnen zu mein « : Freude mitteilen Hann , ein -
nrütig das planlose und undisziplinierte Verhalten
ide ? Arbeiter vnd Boamten verurteilt und mit klaren Worten auf -
gefordert haben ,

zur Arbeit zurückzukebren
untz darüb « auch grundlich « Aufklärung in der Preff « vernn lassen
tnerd ' n. , ' ffehchafier BeifnE . ) Mit feinen AuSführomgen gegen den
sßelast steh ?» H- er Dr . Rosenfeld und seine engeren Freunde in
üesem Hegt, « allein ( klnrnhe bei den U. So?. . ) , „lle anderen Par -

trien sind mit den Leitern der Organisationen und mit der Staat ? -
reoie - ung dahin einig , dost das Scbicksai unseres Vaterlandes in
lwärm Aaste * » * 4 « Atifrechserbaltsng des Serkcbrs abhängig ist .

»Arrh die Rexierunz richtet von dieser Stalle airS , sicherlich im Ein -
»stchchndaiZ unk » » ter Wlligung der übengrasinn Mehrcheit bicfiS

« w die Beamten und Arbeit » der Einiskabnen die drin -
h « cke Anh « . : ihre » Di ? »st . der Dier . st am Vaterland - ist , nicht

derlaffen . sich nicht zu Uichesonnenbeiten hinr - isten zu lassen .
( Aesshafter Beifall . ) Ich weise namentlich darauf hin . dcrst du och
« • nen » reit die Finanzen de » Staate ? sa sicher und so gründlich
. ' . »rüttrt « crd ? n . dast an eine Weiwrlciftuug der Gehaltszahlungen ,
Wrusio « n und Hintarblieben - enbezüge . nicht mehr zu dsnlcu fr in
wird . ( Lebhaftes Hört ! hört ? — Grone Unruhe bei den U. ' Scg . )
Die Lk«g: erug erkennr die schwere Rotlage namentlich der unteren
«u' d mittleren Staats - iscnbahnbeamte » voll an , sie ist auch bereit ,
sobald der Betrieb wied « ausgenommen ist und die Organisationen
' dne Miigkieder wieder n der Hand haben , zu brisen , soweit sie
überhattpt drzu in der Lege ist . Di « von uns beschlossenen Most -
»ahm « - . , die die Befriedigung auch�der Orgar . iscrtimvs » der Ar -

- H- e und B- rm ' . ' n herborgerusen viben , legen dem prensti scheu
perausfichtlch eine finanzielle Lost vvn mindestens 5>l !0 Mit -

aoncn « uf und dos ist las äüsterstc . waS wir leisten könren . Wäh -
rienh wir auch Vrdöbung der direkten Steuern und der Eisenbahn -
terihe mit einem Defizit von eiwa 800 Millionen Mark absäüiesten
NU können glauben , liegen beute die Dinge so. dast allein die
St » Eisbahnen in dieiem Jabve . wenn da ? zweite Halbiahr sich
i i - t ! aanz ewescntlich vom ersten zu seinen Gunsten unterscheidet ,
mit emein

ffwhlbetrag » » « 3P00 —iCOO Missiene » R « rk

ebfch liehen werden . kEioste Bewegung . ) Dast unter diesen Um -
ständen eine geordnete Verwaltung nicht aufrecht erhalten wer -
d«r . renn , ist felbstverständlich . Bei diesem Etatansatz hatten wir
chnd - April eine schwebende Schuld von 6 Milliarden , Ende Juni
N»- « 8 Milliarden Mark , s » dast ich mit den mir bewilligten Kce -
diten vvn 1 > Milliewd - n Mark »iSit » erde « uktomme » können ,
stndern dcmnärhst mindestens 4 Milliarden neue Kredite Verlan -
gen «ust . ( Lebhaftes Hort , hört ! ) Wir brauchen aber nicht zu
v- ' . zweifeln , wenn unser Volk wieder zur Ruhe kommt und die
«die Arbeitsfreudigkeit wieder gewinnt . Geschieht da « aber
nicht , dann » erden die Eiseichahner ihren Volksgenossen Den
letzten Dienst erweisen können und sie zu d - n Häfen brin -
gen . v » » « o st « »ach » » deren Ländern abwandern müssen . ( Leb¬
hafter Verfall . )

Sisenbahnminister Oeser :

? in Eisenbahnstreik wurde zur äußeren Blockade die innere
beengen . Wir verstehen die wirtschaftlichen Beweggründe , aber
nebenher laufen politische Triebfedern , uneingestaMen und
von b « n meisten Betetüaten nicht bemerkt . Bewilligen wir die
G- lawtfi >ck >erungen der Eisenbahner von erwa 4 Milliarden Mark ,
so wurde sich ter Irblbeteaz der Elscnbahuea in einem Jahre
eof 7 Milliarden stellen , die durch Steuern aufzubringen aus -
- - ch ! » s f e » ist . Eine entsprechende Tariferhöhung : st
cocnsolls praktisch ausgeschlossen . ES wäre gleichbe -
deutend mit de « Erliegen des wirtschaftlichen Lebens , wenn
z. V. ei »« Fahrkart « 4. stlass « van Berlin nach Breslau 20 M.
und S. Klasse Sii M. kafte » würde . Der einzige Weg zur Ab -
hilf », pac auch vo » de » Eisenbahnern anerkannt wird , ist eine

Sc « fmr . g yp Vretfr .
Unk hier ist - S erfreulicherw - ' i ' Wz- lnngen , zu einem lieber�in -
ha » : »! «« z » « <l » » xk » , vom Reich , vo « Staat u » d den Gemeinden
ssllen ! >» L.' illiardc » aufgewendet werden , zur Senkung der
preise zuerst in der Woche vom S. bte 13. Juli . ( Beifall . ) Da -
durch würde » sich z. A. für eine fünfköpfige Familie die Au » °
gaben st» h«r� Woch « »» , Z7 9t , verringern . ( Lebhafter Beifalll )
Ai - EinfiihrunU d « � RäteftzstemS hat die Regierung abge -
lehnt , wozu w' . r auch g - zwn . nge » wurden durch auffallende
Bemerkungen , wie , wer die Eisenbahn besipt , bat die Hand
an der GurgeldesStaateS . ( Lebhafte Bewegung . ) Wenn
trir die Rätediktatur abgelehnt haben , so wollen wir doch durch -
aus demokratischen Geist in die Staatsbetrieb « einfüh -
rcn . Bei der Durchführung d « » Reichsgesetze » über die B e -
' r , e M x ä t ? verlangt die StoatSeisenbavn für sich keine An « -
nadme . ( Lebhester Verfall links . ) Boraussetzung bleibt natür -

')'* Ungestärtheit des Zugverkehrs . Wir sind
0 " r - Hrlich und aufrichtig - rnschkoffe «, da » Reichegesetz über die

: . - " - chzr . t - « Tf » £; : r bis Staatseisenbahn Au szusetzen , und »r -
. ' er t -te fe £ireifvK . ' jr Stellen , das Gesetz so schnell wie

möglich zu verw . etlichen . ( Lebhafter Beifall . ) Die Ar -
bettervertrrter heban ausgesprachen , dast sie die Haltung der Re -
giesung verstejeu und billigen und den Streik sobald

als möglich einzustelle » wünschen . Wir zweifeln nicht
daran , dah sie alles tun werden , was in ihren Kräften steht und

hoffen , da ) ; sie Erfolg haben werden . Lebhafter Beifall . )

Abg . Brandenburg ( So - . ) :

Unsere Volkswirtschaft wäre durch die Bewilligung der For -

dcrungen der Eisenbahner glatt erschlagen worden und das Wort
von der „ Hochkonjunktur in Kindcrfärgen " wäre zu einer schreck -
lichen Wahrheit geworden . Wenn man auch die Rotlage der

Eifenbohnarbeiter zugeben muß , so muß man doch auch die Wahr -
bei ! aussprechen dürfen , daß sie während der letzten Monate

nicht am schlechte sie » dagestanden haben , es gibt Be -

rufe in weit drückenderer Lage . Der durch die Eisenbahnerforde -
rung bewirkte Abbau der Lebensmittelpreise ist de «
Arbeitern ja immer die Hauptsache gewcftn . Die Eisenbahner
sollten sich die Folgen ihres Streiks wohl überlegen und sich dre

verantwortungslosen Hetzer genau naschen . ( Beifall . )
Abg . Frentzc ! ( Dem . ) erklärt im Namen seiner Freunde die

Zustimmung gl? den Ausführungen der beiden Minister .
Abg . T. Klingcman ! : ( Dnat . Vp. ) erklärt die Zustimmung

seiner Freunde zu den Ausführungen der Minister , ebenso Abg .
Garnich ( D. Vp. ) namens seiner Partei . Er sagt zugleich ernst -

hast « Mitarbeit für die Einführung der Demokrati -

s i e r u n g in der Eisenbahnverwaltung zu .
Abg . " Hau ! Hoffmann (11. Soz . ) : Diese Zusicherung kommt

zu spät .
Abg . Brust ( Zentr . ) : Im Hauptausschust habe » alle Parteien

bei der Lösung dieser Frage mitgewirkt , nur Herr Paul Hoff -
man hat geschwiegen . ( Hört , hört ! )

Minister Oeser dankt der grossen Mehrheit d - S Hauses für
ihre Zustimmung .

Ein Schluhantrag wird angenommen .
Nächste Sitzung Dienstag 1 ? Uhr . ( Llnfragcn , kleine Vor -

lagen , Fortsetzung der EtatSbcratung . )
Schtuss 8 % lÜir .

_

HewerkslWsbewGung
Generalverfammwng der Holzarbeiter .

In der ausserordentlich : n Generalversammlung de » Deutschen
HolzarbeiterverbandeS , Zahlstelle L?erli », nahm . Siegle zunächst
das Wort zum Bericht des „ Vorwärts " von der letztem Generalver -

sannnlung . Er habe » icht erwähnt , daß auch rechtsstehende Kol -

legen als Kandidaten zur Wabl der Bureouongestellten aufgestellt
sind . ES sei auch nicht seine Absich i gewesen , den Antrag auf Ab -

legung eine ? politischen Glaüb - nsb - kenntnisses zu Fall zu bringe ?? .
Seine Ausführungen stießen auf den lebhaften Widerspruch eines
Teils der Versammlung . Alsdann berichtete Böse über den Ver -
band - , tag , wobei er auf den Zwischenfall bei der Vorstandswahl und
den Dorftandsöericht einging . Siegle habe in unbeschränkter Rede -

zeit den Standpunki der Opposition klargelegt und es sei dann in
der «rusgiebigsien Weise darüber di - kubiert worden . Der Vorsitzende
der Staiut - nberaiungSkomnrifsion Schleicher - Stuttgart habe indessen
alle Anträge der Opposition « bzuwürgen verstanden . Leipart habe
in seinem Schlußwort besonders b- torrt . daß er durch die Redner
der Opposition in de « Glauben von der Richtigkeit der Kriegs -
Politik der Gewerkschiften nicht erschüttert worden sei . Tie Reso -
lutisn Berlin sei abgelehnt worden . I « Referat TarmowS über
die ? » m�, Aufgaben der ve . verkschefde » sei die Frage der Arbeiter -
rite wir vom z»«erksch »st ! ichen u » d »icht v«! » politische » Stand -
Punkt behandelt Word : » . Ned » er ' Seftzrickst da »?! die AuSführrlnge »
AeiZmannS über Lol ? nbew ! : gu ? og und Tarifverträge . Schleicher habe
dem BeröandStaq vorgeschlagen , die unbesoldeten Vorstands mit -
glieder wicht in Berlln zu wählen , sondern eine Kommissirn einzu -
setzen , die unter den Berliner Kollegen Uurschau hatten und geeig -
nete . Vopftaridsmitglieder . berauSsuchcn solle . Der Antrag sei aus
unser Csgchiwirken abgelehnt worden . Der Ausschussäntrag gegen
Dammer wurde vom Redner ausführlich besprochen . Die Kom -
Mission habe die Auffassurlg vertreten , daß die politischen Hand -
luna - n kein Grund seien . Mitglieder aus dem Verband auszu -
schließen . In der Diskussion gab Meusch eine Erklärung der
Opposition des Verbands reges bickannr . Sie hätten den Verbands -
tag verlassen , nvil sie mit Leuten , die einen Noskc in ihren Reihen
d??lden , nicht z? ' . lsammen sein könnten . Die anderen Redner sprachen
sich ebe ?if - lls : egen den BerbandSvorstand au ? .

Bei den Wablen der Beisitzer zum Hauvrvorstand gab Siegle
bekannt , daß die Crtkvervtxrlhirtg beschlossen habe , che
Kandidaten nach ihrer Stellung zum politischen Nütrshstem und

Ausschluss NvSkeS zu befrage ».
Die Versammlung stimmte dem zu . Bei der Erklärung einiger
Kandidaten , daß sie auf dem Boden des wirischaftliche » RätesystemS
stehen , kar » es zu Lärmszenen . Gewählt wurde » MatbeS , TplinSki
und Dp ringer . Zwischen GwintiowSki . Lindemann , Schwabedahl ,
GiLde , Kunz und Gründer hat Stichwahl stattzufinden .

Als Revisoren zum Hauptvorfiand wurden Urban , Manthey
und Lowack gewählt .

Bei den Wahle » der Beisitzer zu » Gauvorstand wurden die
Kandidaten auf Al ? trag der Versammbung ebenfalls ?! ach der
Stellung zinn Rätefystem und Ausschluss NoskeS befragt . Gewählt
sind bis jetzt Froganz und Wölfs . Zwischen den anderen acht auf »
gestellten Kandidaten w. üfscn Stichwahlen stattfinden .

Nstizen .
— Der Rezitator Ludwig Hardt legt Wert auf die

Feststellung , daß er mi ? deck? Verfasser gleichen Ramens ,
dessen Stück „ Das Weib u? ld der Hampelmann " in den Kammer -
spielen gespielt wird , nichts zu cui ? hat . In der Tat ist >n
Berliner ZeitungSirttiken der surch künfrlerifchen Geschmack aus -
gezeichnete Rezitator mit dem Autor deS geschvlacklosen Kammer -
spielstückS verwechsalt worden .

— Das S o z i a l i st e n g es e tz - D r a m a. Als zwefteS
und letztes Stück bchngr Direktor Ernst Roimund am 1. Juli 1919
im Wallncr - Toeater die Tragödie „ Das Gesetz " , ? n
dessen Handlung unser Ge? ? osse PauIBadarden Kä ? npfan und
Verfolgungen der Berliner Arbeiterschaft während der sozialisten -
gesetzlichen Zeit ei » Denkmal gesetzt hat . Di « Aufführung
war ursprünglich zur Eröffnung der Nati >nalversa ? nmlung
in Weimar geplant , mußte aber damals wegen Ver -
kehrsstörungea und Unruhen aufgeschoben werden . Für die Dar -
stellt ' . ng find erste Berliner vühnenkräfte verpflichtet .

— Heinrich M s , nS , e n « st e s Werk , das historische
Dtnma . . Ter Weg zur Macht " , ist von den Direktoren Mwn -
Haid und B- rn « uer für chre Buhns » zur Erstaufführung erworben
wordnu

,
Groß Serlln

Unser Bror und Untrrernälirunst .
Von e ? n«r städtischen Armenpflegerin wird uns geschrieben :

Bei der Bedeutung deS Brotes als weitaus wichtigstes Volks .
Nahrungsmittel sollte die Sorge für seine mäglichst gehaltvolle Be¬
schaffenheit und tadellose Herstellung zu den vernsbmsten Aufgaben
jeder Volllkernährung gehören . Ist doch die O u a I ? t ä t de «
LrottS für die Ernährung fast noch wichtiger als die verfügbare
Quant ? tat ; denn wenig , aber gutes Brot nährt besser , als
eine grössere M - nge schlechtes , oas auzsserdem der Gesundbe,t
schaden tan «. Deshalb beeinf ' ussj die Güte de ? Brotes auch in wohl
zu beachtende ? » Mass « das Problem der Unterernährung . Wenn
nun diese in Gross - Berli » in den letzten ÄriegSjahren so erschreckend
um sich gegriffen hat , so trug dazu nicht wenig der Umstand bei , daß
dort nur die wenigsten Bückereien wirklich tadelloses , gesundes Brot

lieferten . S? ? ? d doch die Klagen über schlechtes Brot nachgerckde so
allgemein geworden , daß von berdsener , besonders auch von ftrzt -
licher Seite längst hätten Matznahmen ergriffen werden müssen ,
um einen für die Volksernährung so bedenklichen Mißstand zu be¬

kämpfen .
Ganz ausdrücklich fei hier jedoch darauf lüngewiesem datz nicht

etwa das kleiehalt ige , stark ausgemahlene Wehl an und für sich ein

schlechtes Brm bedingt . Diese leider weit verbreitete Annahme ist
ein grosser Jrrhim : kleiehaltiges Mehl ist reicher an Eiweitz und

RäHrsalzon , als Helles von geringerer Ausmahlung . Alle sogenann »
icn Gesundheitsbroie, . die von Aerzten als besonders nahrhaft und

bekömmlich vielfach versrdikct werden , bestehen aus kleiehaltige ?«

Mehl , ??nd alle Vegetarier essen eS fast ausschliesslich . In all senen

Gegenden Deutscksscn ' dS, wo rwch dunkles , kerniges Brot die Regel

ist , z. B. am Rhein , in Hamburg , Bremen , auf dem La ? ? de usw . , ist
die Bevölkerung kräftiger und besser genährt als da , wo nur Fein¬
brot gegessen wird .

Auch die HeereSvcrtvaltung hielt wohlweislich am groben

Kommißbrot fest . Nicht das Mehl , sondern die m Berlin ganz be -

ionders " häufige fehlerhafte Zubereitung ist der Hauvtgrund für

schlechtes Kriegsbrot ; in erster Reihe zu starker Wassergehalst .

Außerdem kommt es « u frisch zum Verkauf . Solche « Brot vft

unverdaulich und geradezu gesundheitsschädlich . Da der Magen et

nicht richtig verdaut , so können sein « Nährwerte , aber auch die der

sonstigen Nahrung , vom Körper nicht wirklich ausgenutzt werden .

Dadurch wird aber , kurz gesagt , die gesamte normale Ernährung
beeinträchtioi und die Unterernährung gefördert .

Trotzdem gibt es auch in Berlin Bäckereien , die einwand . frme »

Brot auf den Markt bringen , doch sind dies meisten ? Grossbewebe

mit fabrikmäh iaen Einrichtungen , daneben kleinere Landbrotba�e »
reien in der näheren Umgebung , lvelche zahlreichen städtischen ?lch

nehmern das Brot ins Hau ? bringen . Die Klagen über schlechte

Befchaffenbeit treffen fast allgemein daS Berliner Bäckerbrot , das

auch schon vor dem Kriege viel zu wünschen übrig lieh .
E ? ist zu tininsche ??, daß , die Kommunalbehörde ? r ernsthast und

energisch Schritte imieruehlnen , um diejenigen Gewerbetreibenden ,

die minderwertiges Brot liefern , auszuschalten . Die Berliirer

Kommunalbehörden haben zwar Dutzende von Kontrolleuren aiyt '
stellt , welche die Bäckerläden kontrollieren , aber von ii - gendwelche »

Massnahmen gegen solche Schädlinge der Volksgesundheit ' .st noch

nicht ? bekannt geworden .

Stellungnahme der havclläudischen Qbstznchter .

Die Besprechung der von den ocgamsierten Obst - und Gemüse -

kleinbändlern eingesetzten Kommission ank . den Obstzüchtern des

Havel - Obstgaues am gestrige « Freitag hat zu einem erwünschten

Ergebnis gefiihrt . Das Obst wird fortan am Urb - nhafen und den

städttz ' chen Markthallen zu keinem höheren Preise abgegeben werden ,

als 1. 20 M. für Kirschen und 1,60 M. für Erdbeeren , so daß . dis

festgesetzten Kleinha ? ? delZpreis « von 1. K0 M. für Kirschen und 2 M,

für Erdbeeren von den Gress - Berliner Kleinhöadleim� streng� ein -

gehalten werden müssen . Dt « Preise für die Sdelsauerftrschen ,

Stachel - und Johannisbeeren werden noch ehe sie auf den Mar - t

konrmen festgesetzt werden . Die ) Kon ? missi « n hat die Usbecz « ugn » Z

gewonnen , datz es den Obsizüchter » vom Havel - Oösigau nicht mög -

lich ist , uTrter dies « Presse herunterzugehen und empfiehlt dem

Kleinhändler wie dem Publikum dringend die größte Ruhe und

Or . dnu ? ? g auf den Märkten aufrechtzuerhalten , da sonst zu be -

sücchien ist . daß der Cbffmerkt »icht beliefert werden kann . DeS

weitere » ersuchr die Konimiss : » » die Grosshändler und Kleinhändler ,

kei »« hölwren Preise zu ferder «, da sonst die Möglichkeit jeder K« » -

ir » Ue genommru wird und der H« » del die S» s » » tw » rt ? » « , .tz» tc « g « c

hat . wem » dadurch U? ! ruhe » er . tstehen .
Ter Berliner TollzugLrat hat bierzv noch Maßregeln eetroftw .

um der Lbsthamsterei in Werder selbst d?rrch das Privatpublikum
«in End - zu machen . Saii Beginn der Kirschenreife treffen täglich
Hunderte von Autos und Wage ? ? in Wevder ein , um zu enorxr
hohen Pre - . fe ?? das Obst von den Obstzüchtern in großen Mengen

anzukaufen . Die Werdecschen Obstzüchter haben sich nur . der Kom -

nriision gegenüber verpflichtet , gegen derartige „ wilde " Käufer enor -

gisch vorzugehen . Geheime Koirtrollen werden von jetzt an in

Werder und den anderen Obstdärsern die Hamsterer feststellen u? id

mit Hilfe der Polizeflekörden die Degen beschlagnahmen . Außer -
dem ist dafür gesorgt , daß Kraftwagen , deren Besitzer dort hamstern .
telephonisch weiter gemeldet und unterwegs abgefangen werden .

_

Arbeiterräte » komtnunale Arbeiterräte « nd Delegierte
ver Soldatenräte der S . P . D .

Die zu Montag vormittag 9 Ilhr in den Germaniokäle » an -

gezeigte FrattionSsitzniig ist zu Mcittag nachmittag 4 Uhr nach
dem HerreuhanS , Lcipzizer Straße , verlegt .

Der FraktionSvorstand .

Spandau . Die neuen Bstrgcrmeiper . Der von der Stadtver -

ordnetenveriamnilung zum 1. Bilrgerme ' ster von Spandau « ewäblte
Dr . Wölck sowie der zum 2. Bürgermeister gewählte Genosse Emil

Stahl sind von der Regierung bestätigt worden .

Grost - Berliner Lebensmittel .

Berlin . Der V! «zistr «t teilt mit : Aus Abschnitt 37 der Veiliner
Zuckerkorte . der sür dir Aeit vom t. bi » IS. Juli güllig ist . darf Incker
schon fosoit entnommen weiden , wenn die Eint , - gung dcr neoen Zucker «
karte in die Knndenliste ordnunaSmähig erfolgt Ist.

Sieglid . iSorn 67 . —3fl. Juni auf Abschnitt 84 der Eroß - Beiliner
Lebensmittelkarte t ' ll Gramm Tupften oder ISO Gramm Morgentrank

Brtli . Voni 80. l ) uni bis «. Suli auf <Ar»k- Berlin - r Lebensmittel¬
karte Abfchn . 37 und 38 zusammen 3: 0 Eramm Nudeln und den Diiycr
AuZwcis Abschn . 13 und gegen Borlage der Karte für Augendliche 2 Eier .
Abtchn . 20 und Bezugschein für werdende Mütter im 4. bis 6. Monat je
2 Doicu ymerikuniiche Kondensmilch für Kinder im «. bis 13. Labensjabre
fdie in dcr Zeit vom 1. Auii IVOS bis t . Aull ISIS geboren ) ebcnsallS
2 Dosen Milch . Zur Konnolle sind Milchkarten oder Bezugscheine vorzn -
legen . Weiter wüd KondenSmllch auf Krankeuattette ausgegeben , sobald
die Genebniigung vom Vertrauensarzt erteilt ist. Bezugscheine werden im
LebenSmiltrlbureou , Abt . üirantenernäksrinlg , ?inter Vorzeiguna van AnS -
weiSpapie ? en, EebnrtSmtu ' . iden uüo . ausgestellt . Adschn . 21 Svnderzl . tei «
Illiig . Ans Karte sür Krtegsbelchödigte Abtchn . 1 Pmnd Kriess . Der
Verkauf findet wieder in der alten Verkaufsstelle Harüeinannslrage statt .

Stralan . Sonnabend , den S. Aull , gelangen zum Verkauf : a»f Ab«
schntt »3 der Lebensmittelkarte 100 « ramm Erieß , ans Abschnitt 30 der
LebinSmltleltarle 280 Grenim Sludelie . Die Karten sind bis Mittwoch , de »
2. Juli , «izugebe ».

tzSan ? »». « o » tzente ab «af AtfchMtt 33 der «llzr »»! »- n tebe » «-
mltteita ' . te 100 ( hnwtm Ilrie , ( 10 Et ), gtetchfaW auf trtschnfit LZ für
Jugendlich « IS » G- t - ss .'

Kegel . Ai. I Äbfchnttt 37 der A' . oss Brrllnrr LtchenSiAiftelArrte ? 0S ckr. Wz
Teigwaren 727 Pf. ) , Adtchntt ! «I 25 » « ramm Käbrsuppen ( 48 Vf. ) . Ab-
fchnitt 35 »er »emeindeioirtfchastSkarte 250 Gramm Kartaffetwalzmebl
( 30 Ps. t . Udschnitt 30 100 Gramm geie . Aeitzkohl ( 44 Bs ) und 10» ( Stemm
grtr . Möhren ( 48 Pf ). Adlchnitt SO »er ZondersedenSmitteltarte für Kinder
ti « zu 7 Jahren 250 Gramm Kindergerftemnedl ( 40 Pt ) oder 250 Gramm
Haserstocken ( 38 W. ) , Abichnitt 3T der «onvertesenSmiltelkarte für Jugend »
üche 250 Äram « Margentrank ( 45 Vf. ) .

»iiederfchöiidauscn . ilnf Adschnttf 4t ( piNd - r »iS zu 2 Aadre » )
ss'z Pinnd Haferflocken , 2 ' takele KetS , Adschn . 17 ( KriegSbefchidigle ) V, Vfd.
Haferflocken . ALschn. 3» 250 Wv. vmni Hajcrflockin , Abichi : . tlö ss, Pfund
Heringe , Abjchn . 144 4 Pfund Karlojfem .

G? oß - See ! ! ner porteknacFrkchten .
33 . Abteilung , Heute abend 7 llbr tei 0>>ella >ald, Pulidnlerlnade :

Sihung der Vropagandakvmr,ii ian und der Bi zirrssälirer .
444. St ! >toil ?»ug. Daldiest u> d- r Fnngfernreide dranlag . Sd tzi. -ni.

Treffpunkt 1 Ilbr TrirNZvaaliiragc Qüe Airiwntl »». Nachzügler der
Heise iu der Lufkfchisiertafeene . Varaastaitunz von Spieleu für Jung
uno Alt .

Gtcglttz . Der nächste «deich de ? ka?ifende « Rednerkurfu « Montag
de » 20. gusf , 2 Uhr . im Gymnasium , Heejestvasie .

Der vwimgSauSfchutz .



GewervNcheS Personal sLoynemvfSnger ) der Reich ? - « nd HeereS -
d«r : - alt «»ll . Montez . t >cn W. Juni , abend » TL Ubr : Scifammlut «'

e>gi, »dt - ««Iin ».
HÜtAriek «».

i « » in
»itr

zb »dt - a «kn », v«! , «»rk »sir . 73. ScjedocknuMg ! SteSungnatzme

« cht » » « , • « ( « yetttafoual !

ScrrtnIiMio, Goal t 0e *s ««t «i <ti >|
ctsonalU k « • Ttj�ferlintr 2«j «re

ru «T ! tW«ij9 | den 80 , »«chw . S Uhr. im
der Obleute und PrrtreiuenHleute des

8«t «rriU . SuSreichend » SeftUawtion ist mit «

• » • S » « 4r ) e « tw . <8«hipi «l iJerrnW « « < Im yu « . gor « uffühntu
Sflinjt : » Wur ni�t tchirden ' , mit Anten �ernilk ! » und Ferdtnan
«trüneckrr in de » fymjbiit * Ornuffichcunfl » endttj , 1, Kult .

Vo! kS ?a «. - . ? rte de ? Phildartnoieilchen Lrchever ? flnden im yuli
nur «in ». . i , 2$. uüb 30. i » der Philhntmom » KnU. Segm » S yhr . vor «
»erkeul ! zentrnlstellen für voUdivehIsnbrl , dlu »4bur�ev Str . 81. « ewerl «
schosttteminiV »». Sn»elilser 1k. Limmer ie , e »»nt »et «dend » « » dor »«sie .
»intritl «pri » 80 Ps. »asieneresinuni 7 Uhr .

Per Eparzwang für gn , endlich « ist «uf, «h- »e «. Nie Sd- rk «ffe ».
iücher sind den Berechtigten ! ,b,Id «! « möglich »nrch den chin - lind »-
MrfUnd ihre » lebten der St >«rk «sje tek «nnte >! Tut - nth »It «»rt «» «ulgli -
bjndigen . Stwa 75000 Ljiirdöcher tonnte » bidlong nicht ,u »g>>hi »diist
werden , d, sich d! » ZZeteiügtcn «cht meid « « »der die stnlgetennahme des
Spirbuch » «rrzZgein . Die Sherbsichcr fteh . -n den silnhader » »or i »sorti,e «
Sertiiznnß . Die über keinen höhere » Setr «» «l » IS > Aar ? l «ut : nhi »

zarnmrriaPSB

Sparbücher der Sl » dt Berli « werde » » o « der Zsttgendshorkiss «, ZkkOr . Tst .
ausgehändigt . Sei Kulhaben über IVO Aar ? ! », ««« »je Berechtigt «, »ei
dem vormundschatttomt , Lmidsberger Str . *3/44 , die »et , Sun , eine , Bt »
W) tinigu »o »ur Uddolung beaulreee ». Diejenigen vdandauer Si »«r -
bücher , für deren Aushändigung alt letzter »er Sdarloffi

l t » guhch
"

Berti « .
lannkct Vujeinb «lt »»rl Berit «
dar F u g e « d s h « r I » j s e

e « » » » da « »?
ftindig ist, tchinde « sich « ur «och «tlj

?», «>, «»» rtNch kvr BeNtl ! Art »! stiller , sdr de » Stet, »» r,it » «
?tar : »» Wfrcd »oot «, »eutiig «, wr bao «,e ! > !r, . -«»»r »wrli «. tmim -
«»rwdrtond�tag t , » ». Berit « vru « Boc *i4n *- B«i »>rs <Kai »; ■

«erleasantdill Bmil >t »ger a. Se. I» Iwrit » t >»de»5ir »s » »
Mise - tcxz ? «

AeMro Zkowrs
SuuferdrZht , und endere
eleueisch « Materialir » Wust '
lUektromochaalk Zentrum
«urgeftr . 18. gel . : 7il «t 47S»

Pfandscheine
iüSlibeieihenb , auch Bnkavl .

iiedeiel », , StemeieeStr . *?. '

aZue�rütre
ver »ewrl »6«l In ven ' g . ? «, «»
s. ktaicke ! « kieZtoev «! »»- «,
«er »ued In den d«: tnSekl «st .
Pillen veilkommen sicher
«ririt Fl. , . «♦ Otrt Keladal ,
Berlin 43, Ekwkslwstr . 4.

ofler . c FSBe,
krarojifadär -
leUtu heilt
«oxar i;) ver -

gefeiten. . . .. . . FÄ! » n mit oft
vberiaachanäem Erfolg die kastbrideade schmert - und
uckreiMtlllerde „ Voter Fbillns « Sslbr " . Preis Z,0S und
4,78 IA. ; BrhflWeh in 4er eicismea - , Kranm - , Vitter ) »-
ön4 ja der Mlaerrt - Apetheke , Cktrietttuhur, . Man hjte
sich *er Nathahmunfan und bestelle , w» nie « «rhälliie »,
direkt li . Tat »*»«i «Lab #ra »i >r1am . Szlttketimen - Remtateei 31

UMs -
�ianos
veelaut U» gkbrtJwagwt «

K 41, Wottotr , 17/18 «
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Jedermann « is5s ©iist
das berühret « Heilverfshran Prcf . Or . Ciac�s . p

Mit dergrvtten Sponnons wurde ren den Kernern des Or, Clecius <
die Herausgab « obigen Werkes enrertei , Jedsr Leidend . - , der pj
Dr. Clacina neck nicht kennt , mut dieses Werk , da » an al * ß
unentgeltlich gesandt wird , lesen ; »r wird wieder HettsBng VA
schöpfen und seken , dag es auch t*Jr ihn noch »in , Httlarg
{Ibt. Unirtrsitllsprottssor und L«ibant Dr. Claeiü » hat In
ISIIhrtgem P«r »ch »n diese HtOveis » »ifunden und »in Im

auch beute noch unitbertroNen . Es ist keine Kurpfuicherei ,
um den Leuten das Geld aus der Taiche z» holen , sondern e»
Ist des Werk von bewihrten Pechleuten . Wer Nerrer ! - , Msz - n -
und Unttrleibeleidcnd ist oder an Wa« er « uch ! , Qicht , Sehlat -
lojt,keit , Blntkrenkhelten , Vtr *toptun | . Kramuledei *, Zoe�ee -
krenkhtlt und Arteritnverkalkuni usw. leidet , üb»r . . . ,u,r1
Kähere * über seinen Kbrpersii ' jland «rlahrsei will , such de;

Gesunde , der lese dieses Werk , Es enthalt ausldhrlickc Abhandlungen Ober dl «
verschiedene » Krankheitsrustknde mit Ansabf der » nruwendenden Abwehrt » stiel ,
ist von höchstem Interesse Ifir eile , Oer Versend geeehiehi uaeateehiiek and
bedingungslos durch i r ,
Vertrieb Dr . med , Clacins ' scher SpeclalititeB , NQntberf . B. 82 . �

BEZSHS #
Seppich «, <bard >»,n . biSI ».

- dtUr . fnhritctcuftieua Schbn -
hsi », Ciet | l «t ( t « 105,70, Sit .
Sau » eifefletlhaste am St»«
jbntbtterrletz . _ _ 116/11

Bett »«»», «, stake «, SeMi « .
tznadr », cha»>«nbri »?leid »r ,
Stechtjncke », Bluse », Saesi »
»en . Stures , siusrelleaur . Bett -'

dillig . SitÄnrditlllldicke «
Werschauerstrahe 80. 16ZÄ

Vbefjla ' leepamp », Sauger "
chebe», veriinsuri »?! , , Zti «
frnmilhee euWneeiistZer »ll -

Schraedee , Oachkrnk «
» . W

Neue » A» e » h yrtiswtrt
SU verkaufe ». Wittirre giftit .
Su «efeage » 6»n *tea »ei «
atitt ««. Betemtnnftteft « 1«8,
»sin M sinke . SOZb

Schlei , e . «l . W«eI »t »»d
kSustidü «»gebet « untet
tul » . e » B- afenstri »

»et «
».

«, «» « . lk 'Negler «. - S.

L« « » » slt » vep » « tiuk « t

vchtuugl Geschäfte »er -
kauft « an schnellstens durch
Bueeau . »lug ' , sstiedeich .
ftrtS « 181 IL _ _ _ _ _TIS *

♦slstlftet ! »6tt BekHe»,
Zeimriv uaen . eigenes gabtif «; ,
dUiig . SBetMlch, Brunnen

:c«jie ML 107»»
' • ribhaiie WHdkeberg . Ge«

dsniieaß , 1, gegenüd »- Bah ».
Haf, »eltitji {i »d)ftsal ) len»
aDe». Stets «erkaaf pon
Liiertsachen . idurfürft 6687.
SÄidjpto «Winier . n , _ _ _ _M« '
"Teppiche , «envarl - gsr Di .
wairSiutau , Lchlchtsden , Dstc -
dgAw sereh , 108, stifchsr . �

Oegimel »»««», TefelWegeu ,
S»»icht , liefen »8 Uerral .
chlaiiisr . Cbpnidnsttelc 7L

Fzledenerease . Selaug , «st -
Bit reicht . HtktKfe s. ». i »a>eu
otlerljanb • eebtr . e«, Stere »,
Vorlieee «, TUOdetrdrden ,
Wasfrldede », Tischbede », vi »
»anbecken , Detsratiene » fe«
«ei« fift neue Teppiche , Ejiu -
ferstakle , BeNuarlege ». «tevv -
Heden und »«der « Gelegen -
QsjtStSufe . ffrieb . Priir - en»
ftraße 8t , 8 Treppen . <Mp.
niitpl -d. l _ _ _ lfma »

Keemlenchter , Aas und Slei -
trikch . Aaslocher . arvk « An».
« Äl Dirkenltralie A.

LdiHbaus Reiculhälertar ,
Lintenftrelie WOHL Ode Wo.
t ' i - thnler ' tra #«. nu » 1 Trense ,
kaufe » Sie Bel - krage », Auf «
fr », Sluak », » en , Maske .
Bleuflichfe »ab ab « enoere »
lLelgarten , Tafchenudre ». BN1-
laute », Sildertefche », Alval ».
tekche ». _ _ _ l « ü * »

SrüHIeHräiäWme , fftOIi -
icdrsaiäntel , Seldenmkntel .
Slofftüd «. Seibenröck «. ele¬
gant , Eeineatäde , direkt
•tis BrbeltsfWbe ». Nenee ,
»HHherftT «*« 13 1 siel » «• -
»i «) , Berfaut «ue »achmit -
tags . _

______

1WÄ»
ZinkWaf' chgefiite , gebet uln .

S»«e>alfa4,ik BkuekauerftreH «
J7 . _tef ««n 1* <r «gent . Ut * *

»- ». stich ! . . Ktblchlxe , labst .
las »erarbeitet , ja»! »UV 11t
» trt «st ». : «atfkchse . 61mS -
ftldjf », fiebelfUchfe , «Iber -
füchfe, Borstlsüche Qnlittt ,
I» »trerteifet , llufierft preie »
»erl . Bader lebe » Stüd et «
«eirgenheitslauf . «retz »
Busoadl — Bebcktin »,
sbv « gattfistaa «. «vwial «
Welgen- trieb Chart » ttenburg ,
• ilmetsberttrstwle 118/114.
»ein 8ade ». Rur Kechpar -

Geldfchwled «». BreHbOake ,
BturfMn ! «. Bahriaafchiae »,
Schraubfwd «, Mnboil «. Wicht«
nioiten , Belau »ier «. brdel «
kchere», Schleifiaafchi », ».
Siechreuge , Schmirgesickeibra ,
«idenmatchi »«», Preisschere ».
Neia « »er ! - - , ige »ler SN
»relaweri au »erUtefr ». fsrev -
denheim , ch»»rge»klrchf >r . 40. '

giuk »eschsä8 «e. sieder -sta «
hrik , Lauliberstraiie <3. Le«
srrn Preisermähigung . 08. 70'

30 KSHorafchiae » ,u »er -
kaufe ». Teil »ablr >»a »e-
statte ». Hab», Preagleuer -
Nraiie -0. _ _ _ _ _64. 1?

b»ls »tb «>, «Sf Gröben f».
» U »a»dleit «n»age » billigst
sta »alski . Beanderftrasie O. si'

«ardiNeveerkenf , St » res -
perwuf , TiUlbettdeike ». Trv -
»Ichnrrlauf , »ettnerkeuf ,
VltlschtisÄbedeU . rrrtewert .
Äbneiralftrah » 4, Leihhaue . ?

Breagefiear «» au « Briest .
liaad umstiadehalder billig
»u eerkaufe «. Beck. Halenfee .
ZfefterstTeta » n. _ _ 81146'

Ächtuva ! bebe »e! »rtch ! u»g.
Sei «, Slafei »». 8t «* hg OK
gufemmen «». ich «tnsel », »et «
kauft sehr dillig Ernst Bethke .
»tIlibnl6 . Mei! isfired « « . 6

vffiziere - klrtillerie . Schaft -
fttrfel , 1 Ba « r imgelva »«». ,
»»gel » Nie, mit lenge », gel-
den Schafte » ( » eüB 58)
preiswert lu Verkaufe », ttn -
• «bat , Chifftt P. Sk a» die
Ksupt - Sgpeditie » des Bar »
ta6Ns . fit 81115

linst .
becq . _ _ _ __

_____

W
Ssdnhnf Lichtenberg . !7ried
>Ichsfelde , »altestelle 60, 70.
r, , 166. gctttfpwdjct 6614. »

Belftagrfchjff , «List . »»-
ftcher, « »de « «arealsger ,
weea » Sr»adststckl ! her »ah»«!
Selagenheitekauf . Buch 8«-
bensmlttelgeschbft , Fuhrwerk .
Erkragen Svillee . Sieglitz ,
Ar«, eflraße 50. parterze . je

stiel »» Schleiferai und Sei -
eanik , «i » » eiar 5 PS. , «in
■JRsta: 4 PS. , Dqnzma ttc .
Unnebete 3- SocjsaNs , Vrtn -
gtnfpcht 4L. _ 82185

tzlaftmeeimt uzniltwdeholber
ja eeateufsn . hlchirndarg ,
«oile - id - rfstrede 77. M4

WilalUsbU . ScewBK iü ».
an » Ubssdluno . «iiuaina
BUbaiittdä (aaaia aakstd ».
big » twabnungstinrUbtanseii .
«Negsdisivsdigte »Hb Ja ; -
»ciger »afttec Ann « nee st -
ballt « Oiahalt . And « » cht -

MW
' - Ü *

' dien
_ 178*

Sltzdel - Srsß , Drohe (ftonl .
fuNcr Stroh « 1*1. zwattrs Da-
sdldst : Invalidenstrasi , Z. ecke
Äckerstraßc , liefort stet » zu bil -
Ilgen Breiken gute MOdel ge»

tzaue » « e , »it . - - »uga« w
tisch, SlMltuerplstz 1/1, «4

Btcbeiat stüchea ean Ost.
S»0 bis UM, lackiert , lästert
und pitschpme . Unerreichte
Cussabl , billigst » Breise ,
direlt »d Faorik . Küchen -
mbdel- ffebrik - Laga, »rohe
streakfurterilz . *, Lcke Frucht .
nrehe . _ _ _ __ _ 160 «'

«Okel , »teiawfTL «pazin -
nidl Stube », Studien , auch
tlRSelae MödelWcke . Seen -
tuefl Teiliahliing . S. S.
IPeiftbnd ) , eisasserstzohe 3.
SIssentdaler Ter . »

«kdeigeschüli . 38 Zahr , be-
stehend , »erkauft legi Belle »
alsisarestrahe 14» »och | u MI-
I «4»» istreife ». faiang « Bar .
rat reicht . Sveisezimmer ,
B,rre »»i ««er , SchlsfgimMar ,
maderne Süd»«». Speifegim -
mez. eiche . 1460�- , Schlaf .
zlmmer 530, —. stüch ?» »00. —.
eiuseln « Antleideschraak «,
tstuhebette ». Betlstellei ! , Tische,
Trumeau ». Tespiche , staane »
spottbillig , perlisden ge»
sesene , gurstckizesetzte MObei
bedeutend tmtrrln Preis .
Sicheren Laut «« siahlunus -
»rlelchternnij , _ _ _ __ _ _ _Mdr

«aefltasaa ntvdenitz « dt -
che», farbig «ud wlert . >a
eleu Hresslagra ! Bestchti -
litng erwRnschil „Berliner

' irur " R. AiridiaMitL
dafte «, Siuiitzersn . 44.

itattbasarti

g»» bar »der deeucin »
tudlung . siriegsbelchiidigt « er-
halten Rabatt . Anzeige mit «
dringen . Wert 4 Wart .'

Wetallbette », weist , fchwar, .
brnu » 73, —. cdajselaugues
76. —. Meide , Ruauststrast ,
424. Quergebdub «_ »aNeerr .

Möbel iebe » Art auf Teil »
zeblu », n»d bar . Greße Tu».
Wobt. Kulante Bedingunge ».
Wöbelhaue . Lutlenftadt ' . CO»
venickerstraste 77/78, Ecke
Brüden iirsk ;«, «ah « Za »n».
Wibdrüde . _

ftiitatiünftOe «, Öjinor
»allstOnbige StubraMOdel
ststchen. strbrateilig 436 Werk,
Schlakglmmre , Epriseseurnerr ,
»ach sehe »rriswerL Maadtter
Wbbrihtn »». Strsrnftret « 88.

MObrI ckah» tr »
Brat « chrm« nurirr stratze 44
ktz Wiimta » ' • « Tlexanber .
platz ), im Norde » Bodstrohe
A«. 47/44. liefen auf »rebit
e» febermou » bei Ibiaftn
U» > nnb illbgahluag gear »
Weh»u»geai »richtu »ei » »ab
aiazelna Mdbelstiick , fawia
farbige stüchen - Cinrickituaee »
>v aefi - r «uefiihr »»«. Be«
ftchitgung mriner WSbel ahne
leben ststifimtag »er « ge¬
stattet . striegsaalethe u » b
«»»rkasteadiicher »« hm«
«er » ale tzingahlung . Erb tu »
«ückstckt bei »raakheit und
Arbeit »lestgkeit . Lieferung
frei Baus . Liefere euch
»ach _ • usatrts .

_ _ __ _

Mo«b»lBe,tet . Moritz -
platz bk. sir . dritgeblub «. Seo -
itelttstt : «' . »- nnb stwei, ««.
»er - ckiaridirmegra ! Miefe »-
a' . sriaM t » »utzbaun und
eichene » vohnzimmer » .
Sckiafzimmer «. Speifeziu, .
mein , Rudebstie ». 0 Singen !
Bestchiinung erbet »». 0 —!1.
8- 7. Musterbuch wirb nicht
verfnabt . « 7 ? »

MJbel - Aaklh liekrr , »rei »
mrri Neb »- , Schief - , Seeif «-
ein« wer. euch ei »««! »« Mtzbel -
fttide , grast « stluowebl i » fas »
»igen stitche », Teiltabl «»! et -
staitet . Llfasteeüratze 44. am
Ot«»it »ftutg «t Ter . _ _ 17411'
" Wlbtt - Stt « , 4N»ife »«it «
strest , 18. Nobnuago - SInrich -
tiiage » fcoie eintelne MObrl ,
BalsterWare ». stell « und Teil »
| «| Iun ( . 131st *

WiSeTfjcbH . «fetlitn iitt
Stube n » b ststch«. fe »te ain »
zela » Mkbrl , »«««««« An-
nn » Abge' olu »». LiStenibaL
klrnnienftrah « 14», an- Bein «
ridisplntz . Mische » Moritz -
plstz und «öesitzer Bahnhof .
nobr Hochbahn . Ctenie *-
ftesste . «egründei 1873. lMst »

Morde » 1747. Weoe » Mi«.
fenamfotz gebrouche ich
OchlakziMmer . dweilegimmee ,
stlovier ». Teeeich ». Bett «*
sowie CIntrIstücke bkdistzab .
I«nb. Sottsieb , Msasiel / -raste
28. _ _ _ _ _ _ _ __ l «5>»

Cthaiselengnea . neu . Saar -
Auslage , «elegeubeit , Epezlol -
sadrik Warb «. Augustsir - he

Abesi
nar « . . . WIM
vochdahu stottdasorier . Zch
»nterhalt » lein » Filiolenl st

W44e! fadrik Seorg Tenuig -
Kit , Oranieitstrast » 171/174.
Sroste vuswohl in Muhbau » .
Nshnungseinrichtunge ». stll -
cheneiaeichtungen . Sich «»-
Schiafgiurmer lswi « Herren ,
und Siiciseziminev . IQlst '

Seawiintcl . streuefifchfe .
Reiher . SirauhfederrSsdie »,
Selegenheiten . Blauer Ba .
gar . staiier - WÜH- linItrahe 18,
aoi AlerandeeplaA . _ _ _ _Wst '

WZbelangebet . Im Mihal -
tar vahulbeicher steb «» uer -
schied «»« Siarlchtunge » »ad
SiuselmOdel Juni fpettbistige »
Berkeuf . Ruch Ankauf ge-
brauchte - Maoel . Otts Ii -
»eke. atodernKr . Z». _ _ _180 »'

Oreheil ! Aiwwahl i « Ruß
baum- stleiderfeiinde », Berlik ,
moderne , reizend « Ausfüh .
runge ». Umbaute », Moauett -
kofa, Trumeau . «»tleibe -
schriink , Waschtoileiie »,
Macht tisch« usw. . billigst «
Brrif «. W8belb <ni » Osten ,
»ur Mabreaiftrahe 36, 160 »*

Sofa , stleiberschrank , Per -
tiko. Muoeiedttsch «, Tlich «,
«üche », kmelett , «rk »uf >
»erb . «uguftstratze 68. 134 «'

Bntft », Sofa , stiaberbett -
stalle uk». »erkauft Brau », .
GchOneber ». ckustav - Milstee .
ftr -tze 7. Kfr

Mstg�iion�irumefKsti :
Bioaea . besonders billig «

chelegenheite ». sttilc , • ge¬
braucht ». »rdchtioe . »nie ."

»«de «,

Nebenstein - Pian », Iriedens -
war «, nuhbaum , schsarg .
groster Ton , vreiswerl . Zgllni -
stratze 10 UL _ _ 74 »'

Piano, . Flügel , Harmo¬
nie », gebrauchte Piano » und
Harmonion billig . Meu, Z».
strumrnte . Teilgahlu », .
Pi - nofabrik «onrab Kranse ,
kinoduch - r Straße » fSck«
»urfüestenftrastel . _ _ _ _HP. '

Piano , Nußbaum , ftiman ,
preiswert « Selegenbeit .
Mehbee , »runnenstr . 180 N. '

Pho »ogrephe ». «stl Sra » .
« « pH» » . Sramola - tzlpparat ,
llnb die beste ». Reuaufnah -
me». Tangplatten , Forirett ,
One Step , Two Step . Bast »»
ufw. kintauf und Umioutch
»Itsr und zerbrochener Blat -
ten . Meronderslatz . Vei ».
meisterftraß « 1, Shsusteesteast -
31. «drohe Frankfurterllrab «
144, Jioukdll », Bergstrah » 4. »

Pianos , n!8<iel . neu « nb
aebrauchr . Rö/nhildt , A. - E. ,

�usigerstpaß. 11S. ' 120��L

Pieaohoae « ax
breeestraß « 47.

An-
*3«'

«uhbnnmpi »» » , Prochi -
t «strum «»t . P,n,,rstimmit «ck.
fflarar . ücfduf », 1160, —, Slülb -
»erplan , svottdillig . Piano -
speiche , Meranderstraße 37
sPleronbe�xlatz ) . _ _ _ lOOst*

fSUan , gut «, gebreachke ,
1100 eiifwketo . »««» »reie -
»»«et . tzlbendreth . Büleo »
strohe 44. 143 »'

Sdem . Reu « Pianos wieder
i » erstNasstger QuaUtiit .
WstnJflraße 18 Iii »'

Pda « . Harmonium - , istüns .
IKaßel « . _ _ _ __ _ _15! «'

« dom . «tutzflfigeL «rohe
AuewabL WUapftr . 18 ltzlst '

Adam. Menarolur Sri « » -
»mrkstmt . Mstazstr . 18 1 « » '

Pie »»«, St »tzfM ««l . stle .
el - rmacher «int . Aergste. -st ,
? fKnvelibonftrsße ) . 38/12'

Pieaee , prächtig », »rue . «r -
braucht «, »inhtge Preis «, b«-
oilemfte Matenzsbluag . Wie! «-
nevlete , preiswert . Sachter ,
VrenienbuMerstr . 44. 14«'

»ierllag - Pioueo . »eilt , gute
spielte , »ehlfeil « Selege »-
' tea . �stattbuseestrahe 4. sst
Pie »efebr >t tzehma »», Vi »-

teaberg , MOllriidorfOraxe 46,
bietet In ihre « Magazin ,
tripeiaerstrnha IIS, und Sr .
ffrankfurterstrahe 106 eine
sehr große tziuswehl in Vio -
Bas, Harmonium « , stunstspisl -
Pionoe . Hermoni » » » mit
eingebe »! «» Ppieleeperot .
Seieloaeaaat f »r ! «d»e H»r -
« enin « peffrab . »bar Mata ».
keaatnisk « fsferl falekbir .
siNflntl febt n- ' iäwr - l . igen «

Pia »»», nem , erstklassiger
Qualität , eiche, »ußduum ,
schwarz , stenzeetharlnonlum
mäßige Preise . R- llner .
LenbobopgeciKetz » 8L IM, *

gef
Sri

m & rjsmsm
Faheedbea . Gtänbleer Au-

»nb Nerknuf gammitereister
Nllder . ffabr - adhau « Ceri
steatz , Neberstrehe 44. _

•

ffabHab�XRSiL Lauf -
»Zutel , »»ftfchüluch, , Pneu -
matikräber , Schlawe , Dein -
metfteesteah « siee . _ 174/ «

Fahre »» tu nerkaufr «.
»oblgemuth . Di»6sch »id -
Hvaße 86, Portier . il2Z

ssahrral - decken. Echlüin ! , «
Ctstt ah für Dietieroerkstiifer .
echwanbtk , Linienitc . 10. '

Plat - nobfäll «. Gramm bis
1Z Mark . stabngediile in
Platin , �Salb , stautschuk zu
bachsten Preisen loufi Mlitall .
kontor Plt « Iakobstroh « IS»,
Scke Hovmannstieße . Morib -
»lotz I3864. _ _ 1149 *

Teppich , echte * aber beut -
scher. . J Brücken , guterbalte »,
bitte Größe mit Preisangabe .
stümw . eL Borstgstraße 26, II
»»rn . _ _ _ __ _ 124/8 '

stupfrr , MeMna . »Inf , stinn ,
Blei , Stanniol . Aluminium ,
Qiieckstlder . ckeSulald . Bot ».
Silber . Platin sowie alle
Metallabfäll « foule »
Peter », Preazlauerstrah « 44.
Peter ». ZKiaickendorferstr . 14,
MObue . »aldstrahr 4
Cd« be» Turmstroh «,
Srmel . «ubenerstrohe 4».
S« e bei Frankfurter Ale ».
Pegener , Bodastr . 48. Schkn »-
bern , H4»d! er » und Fabri -
kante » Citraereil «. 94»! »-
steht 8886.

_ _ _ _ _

_

_ _ _

•

Oalbeakeaf , Platin , stöh ».
»«bist « i » Solb , Silber , siran
stauth , stionokirchstr . 64 II . '

»etellabfälle . stupsir . « cÖ
st », 3i »B, «idtl , Fink ,
Aliimiatxm , vueckstlber , ad »
tograoditch , MückNOude. Bln .
tin , Sold - und SilberabsdÜ «,
sowie alle andere » Zstetoll ,
kauft . . Metallkontor ". Akt«
Iatabstrade 188, Scke Holl -
»nansteehe . Tritt • Boritz -
etat 18198. _ _ _ __II4Ä�

PlatiB - , Sold - und Silber -
Tdfi - Uo. Oueckstlber . «etl . »,
Rinn «. Besteck». Uhre ». Tafel -
nn' fdd «. Treffen , pbalogrn -
Nbische Bstckstäude , Paniere .
SlNbstrumofgfche . all « stahn -
»»bisse , falnetertaure » Silber ,
deren Pstckstände und Sekrätz «
us «. kauft Platin - und Sil -
beeschmekzerei Brah , Berlin .
Cllpenickerstraste « . Televhan !
Marltzoiatz 6474. Sie »»,
Schwelm , direkt « »«rwerlavg .

MesstUgnbfäl «! Queckstlber !
stupfer - bkällei IInnabsOllel

8!narahr! Siaanialpaelerl
idelabfUllel Bleiabfälle !

stinkabfällel Platin , bfillel
stahngebisse ! Bruchgrlbt Sil -
berbeuch ! Ringe ! äSchsteob -
leub ! Fabrikpreise ! „Melgll -
schmelze Baruch *. Feanstriß »
44. _ _ _ _ Ifl *'

Queckstlbeol PSSSÖBf e I
stabngebisse ! SikberabfZllel
Rickell kauft gu Selbstoer -
benuchereiseul Neiastschwelz »
Baruch . Fennlireße 48. 48/1 '

stupferabsästel vnecklilher .
Pleiiing . silnn , Ricke! , silnk,
Plei . Pluwinium . S| g»iiial .
stabnaebiste , Slsthltrumpf -
gich«, Pigti », Bruchaald .
Silberbruch , Briten , Ring ».
(iSchst-gtzlend. „Metolltchmelv i
€#*»*, Bv»»Be»strahe 11 1
und SeulOlln . stniter - Frie » -
beichstraöe 229 firghe Her - i
MCunpIotz ) . _ _ _ 134fi *

Metalle lebte Art zu höch¬
ste » Preise » kaust leben
Boston siweist , Invasiben «
stvahe lg » Rörtzen 8840. -

Pkatw , Silbee , zu vriai -
N«! - Echme! zpre ! se » kauft Me-
tallschwelde ckohn, Brunue » -
strahe 11, Sof , und R. euiöZ »,
»atfer - Friebrlchstr . 220 luahe
Hermanapl - tz ) . _ _ 104 «'

SektKrK , gebrauchte , Stück
20 Pf. , »«ixkorke , langt ,
Sillck 4 Pf. , iarifi Sperber .
lirüd , Nickerstraße 13 la » M».
sentbaler Tor ) . Morde »
4S0S.

_ 110,20 '
Leinölllrni », Älanbstl , Tack«,

Bleiweiß , Schellack uf ». kau-
fe » leben Pesten Sebrübee
Baremoki , «»eifeneuSaehe 4.
IHavescheetor ) . Meveabarl 3478.

elektrische Zastalsiian ».
Maiertasie » kauft laufend
Puscher , Braabeaburgstrah »
80, Moritzplatz WU . IWM«

PlatiaankaHf , Soldadfäll .
Silberadflillt , stohngebisb
Müagrii . Frau Zinke, Bill -
cherftroh « 44. _ _ 1349 '

Teppiche , Mädel , Speis «.
zimmoe , CInzelmäbel , Sar -
binon tauf : Schöuboru .
Äckerftraße 18S/170. Ztooden
10 W6. _ _ 104/4»
�JelluIsItobfÖI «� Moklplat .
ton, Wachewalee ». »Idb .
strumpsasch » lauft . »«lall .
lontor , « Na Zakobstr . 100.
Scke Hallmannstaat «. IMaritz -
platz Ist 304. ) 1149 -

Claktr,MoK >e«, Materialien
taufe » laufenb Eedrßdor
Sandmener . Rarkgrafrnstrah »
« o .

_ _ _ _ _ _

70 «
Spiraltzahrer , Berkzeua «,

»ur »tut , Motor «, Schreib -
Maschinen , neue und ge»
brauchte , kauft laufend St .
charb ?- r ! ta , Moabit . Sil-
beckerstrahe 16. 739 '

MetallschmeK » kaust SMsi-
ssn», Tupfer . Sinn , Platin -
abfäll «, Sahngobisie . Selb .
fache ». SUbeitadM », Münzen .
Christionet . Reicheuberner -
straße 44 ( «ottbuser Tor ) . 739'

Pl - ilnobfölel stabügebisi »,
Golbabföll «, Silberabftll «.
Quedstlber , »kZhstrvmosaseb «.
Miliiertress, ». Stanniol -
»«»ier , Bari «», Messing , ?! »».
vliiminlum . stink. Blei höchst.
zahlend . ckbelmeiol . Cinkanfo »
bür ». Schmelzerei M- ber -
staahe 81. «Irraader 4443. *

Röhme' chtnrr . gut erholten ,
kauft höchstzahlend stoliski ,
Chausseestroh » 78/74. 118 »*

«chreihmofchlaen Kickl Re-
oara - ur «erkstaB Sitather .
«rüdenstra », » b fZonnewitz -
brücke) . Moaitzplotz 4704. _ _»

Cplralbnhm , Setkgeaes
kanfi laufen » t «»«« Doste *.
SchrOder�Prtapeastreß « *4. '

GchaeI »«efchiR » kamst Sdrät ,
9t »tzffT «i «_ !». _ MS'

Jhrglcrbedhtf , Siektromoto -
re ». Btaogppare »», t au ttub
aebraucht . kauft Markarsfrn .
staahe 1, Eck, Liabeastraß ».
«„ itzplatz 18 08». 47436)

Nieaapparat «. auch stuba -
»4, . tab - aüfch «. Bitfeif .
Tische, Stühle . 9»»dit »re >. .
Bäckerei - Cinrichtunge » Kufe »
loutrnd alt und »e« 8*111»««
U. € • „ Sragoretftr . 14. 174B*

CleRtoetsteet kaust euch
repariert Stektro - tuttner ,
Brenzluuer Alle « 420. stönig -
Nadt 3094. 173/0'

l�Ul» ÄalWwCV»
( Bn 430. 173/10*

» « » » er
Brenzleuer�Allee

_ _
Aicketw ober anbete Slbtt -

fttRbedcätjte kauft Jtutinec ,
Prenzlauer Allee 440. 173/13'

Teppich , Siwandecke kaust
Fröhlich , Sdiillingstraße l3.
Sohle guten Preis . 40/2 '

Piene kauft uen Prieats
Lirbau . Reuiölln , München ««-
strah « 88. 30Bd '

Zwarette » kaufen laufend
Pe - s «nn « u. Kolbe , Berlin ,
F»i »»richi ) raH« 414. _ SSM*

Schellack. «Ii » » Mark .
Sei « 7/ — kauft Ribdoch .
Clofftnerstraß « 17. fllb

Zrnittz « Pallasvergaser .
Pofchmag », ! , und Bosch, Und-
leaoen kauft Brandt . Schl »-
stscheftraße lt . fit

Unternckt .
sagbelschule oori steau Clara

Krahmann . Prieat - Hauehal -
tunge - Kochschul ». Ibchlerpe »-
stonat , Berti », Bülowstrohe 84.
Kars « stlr Haue und Penis ,
Stütz «», stliiderfränlii » erster
und , »eller Klaff «. Zungftrn ,
Stubenmäbch »». Friiprosprit .'
Cigeii «» Haue . Satte ». lOOS*

Hnglilchc » Unterricht fär
Anfänger und Fortgeschril .
tene , sowie deutsche und fean -
zösilche Stunden ertelit ».
SwientH , Tdarlottcr . durg ,
Stuttgarterplatz 0, Garten -
haue IV. _

'

stlanzschnl » Friedrich . Sree .
beneestrah « 46. ecke Viiinen -
üraß «. Neil » Sommerkurs «
beginnen . Täglich Unterricht .
Anmeldung iederzeit . 60/6 '

Kaufmännische Privatfikiule
von Paul Kowalost . K4»«-
»ickerstrah , 148. am Schloff-
sche » «ohnbof . A« 1. Susi
deginne » Sar . delolrlira - n, -

, für Bamen und Heeren , eor -
«Itioae . nachmittag «, steh -
rrslehrgSnge , Kolbiebreslebs -

! »lag », verbuRden mit prak -
lisch «» Uebii »««» IUI Au».
Ulbun « als Buchhalterin .
«tenotapifti », Bureaubeam -

, Ii », Karrespondenti », Biar -
>teliahreelehrgdage für Sin -
! zelföchrr . auch i » «aglifch ,

ffttnzöftfdl . Polnisch , «ufllsch .
, ideuisch . Schreibe ». Rechnen ,
kaufmännisch «. loabmlrt -
sch-ftticke vuchfsthrnng , beut .
sche und polnisch « Sienvara -
ptzie, Maschtneschreid, ». 778 »

«rsandd »»»»«». Kaukmla -
Nische Pripotschul « eo » Bo-
iMlta * ffess-tz, Padftreß « 07,
am Pahahos «esunddrunne ».
Rae »«» 10 243. Anmeldu » -

Kr. | » de» Lehrgänge » in
afchiaefchreihe ». Schön

schreihe », ÄutiTOtifl , Buch
fsthrnug , taufaili

m

Leitnngrdröhie , Babel ,
Llhe », Änkee- , flpnldraht .
Vachsdeoht kaust HOchshmh.
I »»» «n- sto, »»er «» Oaaaiea -
ftrahe 109. «oritznlatz 4018.

Schellack. Mirale , st-ck«. « » -
leeril . Parasti » ufw . lenfe *
«jrster . Alte ®*3«h«' ifrt .
staaß « « . 108K»

Aaefchpetb »*, N«a »«t «. Bor -
aalec , 9er, «». «utosubebär
kaust stänkia , Pre ' esffrrt «.
Riete , 8 * 1 ffbaueabe »im� ' S7. _
Fisnl «. Schellack, Terpenkin .

Zack,, O,I « «k». keust iedrn
Pest »». Ha» dlu » g chemischer
Produkte . 0. 34. «Ildel ».
«takzestra », » .

_ _ _ _ _ _ _ __ _ _

'

Konfe «tzplostsaemotere .
Elektromotor « und Motor -
rilder ieber Art , auch d-f -kt .
Idnstek, S « . 20. Belle -
All ! a»l «str «ß- 14, Fern -
serecher Kurfürst 868. IIIS *

»elaalbohoer ! fMepe) . blau
«chmlraelleinen kauft laufen »
«erkzeughanhlliag Beut »-
strah « 14 <Spitt, ! » erst ) , « '

Gkishsta »>M>efaf4b » keust Bist -
»«1. «sasiersir . 44 «. ikt/t »'

Knpserbräht «, «sinaektri -
tuna , «enzi », Mefhnablech
kuft Kuttner , Pronzlauer
Alle » 480. 170- 4'

tzahnaehisie , Platfeeadf », .
tdn eckstIhre , saleetersaurog
Silber , sowie slmtlich » Edel -
wetall » und U»- deI »»tolle .
Sseftrifche Bab- lb - ghte , llellu -
liide , TikmciitAlle , ffikllh.
striimpfasche . kauft blldift -
»ahl - nb �Silberschmelze Chri -
Mouat� , nur «openickerstraß «
20» fgegmzllber »anteustel -
Kroß») , SWX*

. . . . . WMnnifchen
«chriftverkchr . Rechnen ,
»eatsch Iis », »erden tSelich
«»tae «, » genommen . I42K '

Helniich Maurer « Privat -
Suschneideschule . Alerander -
platz fEinaang Königegraben ) .
Tage»- . Abendkurse . Herren - ,
Pamenschariderri , Wasch«,
Putzkurs ». Sdiatttzelchae », s »-
schneide », AakertiGUtzH «»ruf
»ad Houedetarf . Schallt -
«ufter , Mobeioarnale . Lehr -
Pia » fostenloo . Fernsprecher
KOniastoOt 830. _ _ 1409 '

Rudest Maurer ' « Prteat »
moieeschul «, Inhaber AI-

edrichstr . « .
Uniform - ,

Herr »». , Damenschneiberel .
Wäsche. Lehrplan 8 kostrn -
Ks. _ OMR

«teaegraphl », Maschinen -
schreiben ianbwirtfchaf ! -
kicha Buchführung , L«ll >«
»ehranstast , Patsdamerstrah »
114». _ _ tzUt »

Klestfchee 9«*fereahiriit «.
gegründet 1842. Kkalitzrr
Strah « 88. Klavier , Bioli »«.
Harmonium , Mandolin «.
Laute , Gitarre . Lehrinstru .
«eate billigA _ _ _ » « '

Briatte * schritt , I Monats «
Okbead - Lehrgoag begtaat An-
fang Juli 1010. Lmifmstn -
»ifche Orioetflbüle so » Mar
Schosich , stahaber «m' l
»althor . «chlohplatz , Brüder -
strah - 80. Fernfpreckor Se».
»ru » 3877. 148K'

« er ha» Lust sich stkr M» -
turheilnerfahro » gründlich
auszubildend Bauer 8 Mo-
aate . Anmckdungen nimmt
«ntgegt « bb » 10 —3 Übt st.
. liiger , är- tsich gcletlelos
Rnturwissenlchoftlich - o Aus -
bildunaolnstitnl , Paulstrahe
16. Moabit 2800. «i/herhalb

2 » �wA,ZW ° 6Lo

Stenographie , Schreibma .
schine », Buchführung , Korr «-
spondeng , Schknschreibe ».
R«ch»»uut «rricht . Franzosisch ,
CngNsch, sttalieatlch , S»«-
aisch. Bokalsch , Rushfch . St . -
»»grophie ! » fremde » Sv rä¬
che», Rusiowoti , Zaeolt », ».
straße 108. _ « « '

Mafchtniataa , Elektrolach -
»II . Tageoschule , Abendsdiule ,
Auobilbung zu Werkmeister »,
Technikern . Konllrukteurrn ,
vetr ! ,b «! «>terr „ Reiiro Se¬
mester 1. stusi . Tochaifch » Art .
polschul » Steklmrcher . Fried ,

114. Brudiech »»
141 «

richstrav

vureaabramtt »,
fekretörtn , Buchbollerls

Prioat »
, «I ».

wnnmzm ®
Viyfhnti tzlmmrr . ein¬

fach, fuck! luaae « »»döi - u,
Slots , hat »Ode. KIwatiÄ .
»en staaß , 42. UM.

yu

LoadorOeitoe , besonde «
Flaue * »ab Mädchen , »«bei
auch Männer und Bursche »,
»erde » als Schalttre »ei
«uct . tAanttai Parlahn »rt
Deputat gefacht . «tbtiMaui !
Sauet » lz «| - 44. III «*

etitlarnuaUai , »erftk ! , Ii '
WOp -

. . . « .

. . . . .. . . . . .. . . Fach dewoadert im Bleni
»etneisti ». — Auobilbung ea » r - n »e » «,I - nchtungskl - iwrr >
Hamen für tziesa Stellungen . ' " " ' l
— Tagesnaterricht . — Abenb .
Unterricht . —Schulgelb mlhie .
— Koukmänniime -0rt »atsch »l »
»an Redoel stlig . — Coouh . e -
st » hg 1 tSrirbrichsttz� luvit *

Mai cht »a» da ». C. eOmetochaik ,
Elsoutenstruktia », Auebilbuwi
eon Betriahelortrrn , Kon- ! . TOcktttoea
straktmiran . Techntk - r », »er «, »aootte in Meran
Meister ». Tagao Adenbur . . fudnkg o- o- dziiet , flr . tt :
trrrtcht . «ehrvla » frei . «» - » - umade »«ichkstig ' iag . üi
so », Juli . Tedialsch , Prlaat . Reekent n. Co. , MtdaaPwfi
schule. 8. Barth . Zngenteur , 04, _ _ . « ! .,1
«ch- ussreftraßa 1. _ _ 120/4* | « i�istabsa� «in ««.

» - S- ck - Imaan « »tasährj . �

tusLgsnsz
ElS' -k' ÄffiS S®?" " 71
Ublanb 9800 (3— 4). abzuatbra . Schröder , Dcjr

bamerstraha TO». _ _ 8ll/l »
Tech »! ! »« Prioatfchule Dr. \ «rbtttaSattchea gut tmfWerner , Regierung » - Bau . fobimt , »otlr . ««, «tfeaarw & jmurskn

berstrahe 3. Auobilduno iu T<
verftnelftarn . Zechn

»ich

buduaa ,u lueioeo nur morqenp 3—2. »
auerrineiirarn , Zechnikorn , ,

—
ge- iüchdUSii . ' ' Äf ?

«onstrus , euren , Maschinen - i 5?. . '
bau . Elektrotechnik , iochda «, « W,
äteftau . «beabkuef «, Soge -
—tler - - W/T z. g i>

Kons « » » » » * , Priaglschale Lhemla - aeb' sch» «upstaN .
»»» Hugd S. rahlenderff . Mit steht » . hn u44 <>aw'
Berlin « » . , Beathheoh . II . Cti . r » al » »eh- Iing »i »�. i
am Spttt . Imarkl . F. rg - f «,,, » unter «, 47 Heimi -
fp recher : stentrum 1700. Am �«zp�ltio » Aorwärt ». « et .

I . ' hÄt ». e" ' «' rmi�° � fri >»w M. schtaetit ' lh »»
lg ! tNrB . « r . nS » r . . V. ' i ' Nr el . ktrilch . » B« trieb

�Vt. ' raUV »- . � etiS .
belsföcher » samt » In Burg - » " t * » « » « »*•

schritt fStolse - Echrm,) . « « -
idnaeaschreibe », Schä. ischrai -
da». Dmlsch . « B *

LMlZIZklZ ! « ,
Rechtadeemn », tostealee !

elisi : Sdes .
'

Prazehfl .
alle » »«richten !
tteditetllfeftellt
Berliner Straßi

stubeu , Sergheetz ,
llrilu »g, »a»at »4g»rln er »-

lang « dl « Berwdrieauegab »'
st-l!» Ader strah , 174. am
Kep»«»»! ttz . _

•

grlfang - Mcetrlgniin »rr -
l »»»t Varmärl, . See * stiel »,

_ _ _ _ _ _ _ _ _KaineenMeatz , 11.

_ _ _ _ _ _ _ _

•

Spaziälist ! Ch. iach »», simck - Botaafrn », » jtne S«Mn. -
soch. al PraiehfOhraag »or 1gen oaoizoge « Sana » sich

' chlenl Arsachel �molde » »eusttzerpla ' tz Hlf „
_ A. ' a i , 1 «oteafmuen »rrlanot Hae-

e! 147 «' ük * '
- Sa taataane * oaalaag «

»anerwSfch « aeialgt . ee». wä. zo , «»»welbstaatz « 43. '
«letnert und aapariert Bern , 4- 1. 1. . «— ari
«. Ichanbergarstrah , T. 73««- ! utSSuiftü »? a lteestfutsthalstraha

«tchteanalnnHri staealtbe ». i Barwilrl . foedüia ».
»rah , 184. straffuche ». «d, | «andardeftealanaa , »er ,
. ' •*«», ANmeat »» . . Renten . ; »«11 *. fttr städ ifdio » Pitt
lache », «eedachtuage ». S: - , «rk »,t dmech Ardeltaaa «.. . . - - - - - - Oje »! - -»ittlungen . 184 «' Bersi ».

Ciftokea , Paftatbur « «

in ! «rede sireatz
farter Straße 87, � 0SB'

Getzoockaaiüg «, Hmekiaaen -
jtlg «, FtadapzOflf eetleih )
Reparetur . und Wenbranstoit
Weiß, »lüch . eitraß , 47,

llkbritealana » für bessere
tkch- »ad Honbstfchdluse «

iPaoboarbeit eerlegeu ) par -
laaee » Mese » ». Schlach. i »»«,
Kammaadantrastrnß « 43/V4. '

tK- rset�Äriefteriaaen m
.

- - .
- - rr - men H- si ' fll » »l »oa»i , Gelben -

L- abrlchter , eußerIiie »fM4h, dluse » aerlantz « bri biniiie »
UfiniA . Dnuerab « »ei ' chäfti -
«ang . Caesar Scheatel n. ck«„

Prezettllhrua ». Rechtsbei ,
stand , «rmitlelunae ». «o !
koftealoe , Lettzringerftrah «
47 fMekntßal - rier ) . _ 1049 '

BdbttgeOea Vergibt Dar -
lehr » i » ieder H>h». Baa -
»iget , Pktzow fir «Je . 17. 100 «'

. dMeaigtfchilte , Wrlnstube »,
Bandit » r«! , ». eiafoch »ad
elegant , richte » komplett «i ».
auch «uf Leilzahlung . Bier -
apparatefadrlf Schlüte : u. Co. .
Bragoaerftrah « 14. 174 »*drogoaerftrah «

Gelb sofort auf
scheine, Wertsachen .
Troeckowstraß , 30.

Pfaob -
Much,.

jebB »
Wo» -

«r »»b«r
Püchrrarulfo , Ullrich ,

adertzrahr 34 lRl, .
7) . Luchfllhauag für Hand

«erker . _ _ _ _ _ _161 «
4* vrhi - ese ti » fee«ig ! tn bot

psrAßdbr ?
H»tn »»«esioa »i , Panama -

»«scherri , » amen - und Her
oeahlft « «roh , Formeaauo -
»Ohl . Pelzitmerdeiw »». Sä -
benstr . 8, II Trepee », 138/4

F»ockoerle ! l »i »stttnl , Fried -
ri - ' /irohe 1241Ä , uerlelhl ,
verkauft , kauft Mrack, Sino -
king , «rbrockgneüge , einzelne

xr *

8i *d«*R»cSi 8. »II ! »'
Saeedekeilaae » frine »aw

«»»schaeidmri . Fischer , «all -
nerthooterstraß « iz 1. J171Ü

Aafteaadeftan eermlite *»
4 Stnadan . Klonamer . Strock -
»aaasraaß « 48 pccHn * . tM
«nttee - BerNluferl »»»». tck »-

tlg », für ifiltalev fn
schieb»*«' , avabtlw ' . en kackt
Ott » Okicholt . Borstast up »

it slmtlich «» Papiere » 10
/. » « o »Hnt , streß , R.

»tt sst!
»Ick u ,

_ _ _

<4lenatef ffri * gesacht . Be.
Btrbnat . llsnaniaahfckriflsy
na » •eSttltagafraflcki «« T. *7
JauptowebWa » Berwirr ; v

«räkst : «In . iatelerinne »
ans Reisefchub , ueclsaer »
tzloseaber , ». ftOtfcktt , Bleh .
ftnltiaht 41. _ IKick

Hohmastbchea nnb «attee .
etafäuferiant « fth ffiltat «
i » aersckta ». », » Seadt ' r ! , »
sackt ctt , ». ichelt . Per » « .
kuag mit sämtlich »» ?»?! «-
re » 16—11, Zioue S6»! gstr »Sr
tT. _ _ __ _ _� JB «

stohsfränket - , fü , Kontor
n » d Lade » und Laukmäbchon
d « * * ft *
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